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Vorwort des Stifters

Sich Treu Bleiben

Liebe Freunde der Karl Schlecht Stiftung KSG,

mit 88 Jahren kann ich, Gott sei Dank kerngesund, meiner Sehnsucht nahe fiir die KSG weiter ,,Alt jung zu
sein“ dienen. Dies erkenne ich als ganzheitliche Wirkung unseres 40 Jahre Uberwiegend heilsamen
menschlichen und werteorientierten Ringens um Lebens-Sinn (*). So entstand als Werkzeug fir
Vertrauensbildung im KSG Forum 2019 unser umfassendes Leitbild TrustEthos. Wir sind hierin zuoberst treu
meinem seit 1982 gefestigten, im Business geborenen Vertrauenskodex der 5 Fragenprobe. Dazu kam 1998
Vertrauen stirkend die Goldene Regel und die religios neutrale Weltethos-Idee. Das als TrustEthos wirkende
Trio pragt gewinnendes und gutes Menschsein im Business, wo ich es lernte. Diesen Leitlinien folgen auch
die vielen in 2020 weitergefuihrten Projekte. Dem ,Guten schlechthin dienend” liegen sie im Rahmen des
beim Forum entwickelten Gedanken des , Leadership Trios":

vertrauen, richtig entscheiden und Liebe zum eigenen Tun.

TrustEthos und unserem Credo ,,Sich freuen beim Dienen, Bessern, Werte schaffen” folgend, erreichte uns
2020 viel Anerkennung und Wertschatzung. Das bestarkt unsere Treue zum KSG-Leitbild, kurzgefasst:

»Wir fordern die Talente junger Menschen und qualifizieren sie fiir Leadership Exzellenz im Business.”

2020 haben wir mit zahlreichen KSG-Projekten trotz der Pandemie viel dafir bewirkt. In diesem digital-
effektiven, nur im WEB zuganglichen Jahrbericht bezeugt dies jeder Projektverantwortliche kompakt mit
kurzen Projektinformationen und weiterflihrenden Links. Dafiir sei allen Dank. Auch im Namen des gesamten
Vorstands wiinsche ich als Stifter unseren Lesern eine gewinnbringende Lektiire — besonders mit Nutzung
der weiterflihrenden Links.

Bitte helfen Sie uns auch im Sinne unserer heuer neu gestarteten proaktiven Kommunikation — trotz Corona
— standig zu lernen und effektiver zu werden. Dann kann jeder vertrauen auf das TrustEthos-bauende
Wirken. Die darauf griindende gesamtheitliche Gesundheit hilft auch im 22. Stiftungsjahr mit Freude sein
Tun lieben zu lernen.

Ihr dankbarer

gl Oy o i

Karl Schlecht
Stifter und Vorstandsvorsitzender
www.ksgs.eu

(*) Aller Sinn des Lebens ist erfillt wo Liebe ist. (D. Bonhoeffer)


https://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/2017/SM-170901_KSG-Leitbild-200710stk.pdf
http://www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/stiftungsprojekte/?F=706

Trust - Ethos - fir vertrauen im Leistungs- orientierten Business

5-Fragen-Probe als Vertrauenskodex:

1. Ist es wahr? Bin ich wahrhaftig? Integer?

2. Bin ich ehrlich? - aufrichtig - offen - kommunikativ?
3. Ist es fair fiir alle Beteiligten? - anstdndig - gerecht?
4. Wird es Freundschaft und guten Willen férdern?

5. Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen?

Weltethos-ldee mit Goldener Regel - Ethik:
Was Du nicht willst, das man Dir tu, das fiig auch
keinem anderen zu.

Maximen elementarer Menschlichkeit:

Nicht téten, nicht Itigen, nicht stehlen, nicht Unzucht treiben, Eltern achten,
Kinder lieben ... wie eigene Ideen und Tun.

Wurzelsiinden (global):
Stolz - Neid - Zorn - Geiz - Wolllust - Véllerei - Tragheit (religiés, sittlich).

TrustEthos (siehe hierzu auch Seite 52) gilt als die im Alltag zu lebende Kurzform mit der im Business
geborenen Fragenprobe, den aus unseren Geboten stammenden sieben ,,Du sollst...” Weisungen und der
allen gebildeten Menschen tiberall geldaufigen goldenen Regel. Das sind historische, auch religios griindende
Hilfen fur gutes Miteinander. Tiefer verstanden fiihren solche zu den von uns so genannten KERNWERTEN.
Diese sind hilfreich fir das ,Gut Mensch-Sein schlechthin” zu unseren angeborenen Sehnsiichten und
Lebens- Bedirfnissen

Vertrauen, Treue, Frieden, Freundschaft, Freude, Lieben konnen, ganzheitliche Gesundheit

Dafiir sein Bewusstsein beharrlich Giben und darin aktiv sein, hilft mit dem Segen des Himmels im Leben zu
gewinnen, denn Gewinn ist Lebens-Sinn.

Diese sieben Kernwerte kénnen als ethische Werkzeuge dafiir gelten. Sie sind auch Wegmarken fiir das
Motto , Yearnig — Learning — Earning“. Die Kernwerte sind spirituethische Herzens-Anliegen, wie beschrieben
von unserem Freund Prof. Michael Bordt und immer aktuell von Erich Fromm. Zugleich unterbauen sie
unsere KSG-Mission ,,Suchen und férdern des Guten schlechthin“. Das meint, nach dem eigentlich gottlich
Guten zu streben, wie uns vom Schopfer aufgegeben mit dem Geschenk des Lebens.

Wichtig ist, diese Kern-Werte (wie unser CoPhy-Sheet) immer wieder jedem — auch sich selbst — bei den
vielen Alltags-Vorkommnissen lernend bewusst zu machen. Man muss diese sog. Kernwerte als Aktivitaten
verstehen, im Sinne von aktivem Tun, dem VITA AKTIVA. So wie Erich Fromm im Weltbestseller ,Die Kunst
des Liebens” nicht vom Begriff ,Liebe” schreibt, sind die Kernwerte analog als gelebte Aktivitaten zu
verstehen:
Ehrlich vertrauen, getreu und friedlich sein, freundschaftlich,
sich freuen und lieben kénnen, ganzheitlich gesunden

Das zu verinnerlichen ist durchaus harte Arbeit an sich selbst. Es verlangt, konsequent und bewusst
Beziehungen, vertrauensbildenen Umgang im Business und die eigene ethische Charakterentwicklung in
Selbsterkenntnis zu gestalten. Auch unserer CoPhy als Charaktermarker — dem dort verprochenen ,so SEIN“
folgend, forderen wir fiir ,Good Leadership” qualifizierend die Personlichkeitsbildung Jugendlicher und
Studierende als angehende Fiihrungskrafte. Dies ist unsere fir alle immerwahrende Aufgabe, der wir treu
bleiben. Gemeinsam wollen wir- hier im Text teils wiederholend- und synergetisch in unserem weiten
Netzwerk zusammenarbeiten. Dafiir ist die KSG auf Dauer ausgerichtet.


https://www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/lethos-institut-fuer-philosophie-und-leadership/?F=309
https://www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/von-anderen-lernen/literatur-videos/fromm-erich/?F=309
https://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/2017/SM-170901_KSG-Leitbild-200710stk.pdf
https://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/Cophy/Cophy_Sheet_FD_160223_Rev_181112_Web2.pdf

Grusswort des Vorstands

Das Jahr 2020 war als Krisenjahr gepragt von vielen Verdnderungen, die gute
Flihrung, Vertrauen und gelebte Werte erforderten.

Als Vorstand freue ich mich, dass es uns gemeinsam mit dem Kuratorium,
unserem Team und unseren Projektpartnern gelungen ist, beinahe 100 Projekte
in unseren vier Forderbereichen erfolgreich umzusetzen. Dabei war es uns
wichtig, das Vertrauen, welches unsere langjahriger Férderpartner in uns setzen,
zu stdrken. Gleichzeitig konnten wir Formate, die wir seit langerem fordern,
weiterentwickeln.

Sowohl in den Bereichen Kulturelle Bildung und Entrepreneurship Education, fir die ich verantwortlich
zeiche, als auch in allen anderen Bereichen, ist es uns gelungen, unserer Vision der nachhaltigen und
werteorientierten  Personlichkeitsentwicklung von Schiilern, Studierenden sowie angehenden
Flhrungskraften ndher zu kommen — dafiir danke ich allen Beteiligten von ganzem Herzen.

lhre
Dr. Katrin Schlecht
Vorstand
SM 210404
»Cophy Sheet” 2021 fiir KSG Karl Schlecht

A Stiftung
Charaktermarker Fiirinnere und dussere Wahrnehmung“ — Basis unseres Verhaltens und Handelns, so gut sein. .. Suchen und Fordem des ,GUTEN schlechthin®

5-Fragen-Probe: 1. Ist es wahr ? 2. Bin ich ehrlich - aufrichtig - offen ? 3. Ist es fair ? 4. Wird es Vertrauen und guten Willen fordern ? 5. Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen ?
PFLICHTEN > QUALITATIV INNOVATIV LEISTUNGSBEREIT FLEXIBEL KOMPETENT WERTEBEWUSST
Definition, SO Vertrauen schaffen, erhalten  Die Fahigkeit und den Mut Voller Einsatz eigener Die Fahigkeit und Bereitschaft, Anerkanntes Kénnen als Tugenden und ganzheitliche Gesund-
worum es und weiter aufbauen. Ein entwickeln, neue Gedanken zu  menschlicher Fahigkeiten und auf unterschiedliche Ereig- erprobtes Wissen im Fihrungs-  heit, UN-Menschenrechte und -Pfiichten,
dabei geht. Denken und Handeln im Sinne  entfalten, eigenstindig Ver- Mittel zeigen, um sich unseren nisse mit angemessenem und Fachbereich beweisen, TrustEthos und das SO SEIN i.S. dieser
unserer Mission und Vision, besserungen im Sinne des Zielen zu stellen, sie vorbe- Verhalten schneller, effektiver verbunden mit praktischer Cophy praktizieren. Danach streben,
das zu gesteigerter Wirkung Leitbildes und der zu erkun- haltios und gemeinschaftlich und Gberzeugender als Andere  Intelligenz, Vernunft und die immateriellen Kernwerte zu pflegen
und zu wahrnehmbarem Wohl denden Ziele zu schaffen. anzupacken - auch Uber die reagieren zu kénnen. Kommunikations- und und die materiellen Werte zu mehren,
flhrt, Anerkennung bewirkt. eigene Zustandigkeit hinaus. Kritikfahigkeit Sich freuen am Sinn dieses Tuns.
Aspekte, « freundlich * Besserungschancen erkennen  * Herausforderungen « willig sich auf geanderte » von Kunden auBerhalb und « ethisch sein
Anzeichen » trustethisch sein * Mut zur Anderung friihzeitig erkennen Bedingungen einzustellen innerhalb als Experte « achtsam
* integer handeln * Probleme sehen « initiativ « von anderen Lemen anerkannt sein » gewissenhaft
* selbstkritisch * richtig entscheiden « sich ihnen stellen - frei sein « professionell * gewinnorientiert
* lembeseelt * nachhaltig arbeiten « Einsatz zeigen « kundenorientiert + aktiv produktiv » vertrauenswirdig
« verantwortungsbewusst + von Anderen lemen + Leistungswille + von selbst reagieren und « Zweck definieren * kostenbewusst Nutzen schaffen
« menschlich korrekt * neue |deen entwickeln » aktiv produktiv agieren « machbares tun * friedlich
» sparsam + wissbegierig und neugierig « selbstandig denkend ¢ « variati i « partnerschaftiich sein * Gesetze achten
« zeitbewusst + begeisterungsfahig « Aussergewshnliches wollen  « situationsgerecht « vertrauensféhig sein * traditionshewusst
« pflichtbewusst « idealistisch s Mt beveisen + anpassungsfahig « Erfahrungen dokumentieren + lokale Gebrauche achten
* zuverlassig + phantasiebegabt « risikobereit « kooperativ + Optimales schaffen * gesellschaftlich mitverantwortlich
« diszipliniert * sinnorientiert + belastbar mit Resilienz » erwartungsgemaR + bessere |deen ® authenfisch
* punktlich « (iber sich hinaus wachsen « schneller als Andere handeln ~ * tolerant + beharrlich
+ Ziel definieren « anderen helfen « zuhéren lemen * Freundschaft nutzen * treu
« kritisch-konstruktiv « fokussiert * Kernwerte leben

* Vertrauen heiligend

Menschenpflichten gemdaf8 UN: Gewaltlosigkeit Gerechtigkeit Wahrhaftigkeit Partnerschaftlichkeit der Geschlechter okologische Verantwortung

Weg zum Erfolg wissen = Analyse =» Definion = Uberprafen der Ziele =» Losungsméglichkeiten =» Bewerten =» i = Durchfuhren =» = Menschlicher Gewinn?
Trusteghos fiir Vertrauen im Leistungs-orientierten Business — 5-Fragen-Probe — Goldene Regel - Weltethos-ldee

Mottod ... Mit Kompetenz und Innovation zu Qualitdt und Gewinnen im Dienst fiir Studiefende und Fiihrungskréafte
. Sich freuen beim Dienen — Bessern - WERTE schaffen

— - -

\_'_:;’?,’" Kernwerte fiirs Leben: Ehrlich vertrauen, getreu und friedlich sein, freundschaftlich; sich freuen und lieben kénnen, ganzheitliche Gesundhert: -

Tugenden lernen: klug — gerecht — tapfer gehorsam — fleifsig — gewissenhaft — demiitig /N Glaube — Hoffnung — Liebe // Bescheidenheit




Einleitung

Die Karl Schlecht Stiftung (KSG) fordert nahezu 100 Projekte mit einem
jahrlichen Fordervolumen von 8,0 Mio. EUR, die sich dem Ziel ,Good
Leadership” widmen. Als Geschaftsfiihrer Programme verantwortet Dr. Philipp
Bocks mit seinem Team aus Referenten neben der administrativen Verwaltung
die Umsetzung und Weiterentwicklung der Forderprojekte in den Bereichen
Ethische Wertebildung, Leadership Education, Entrepreneurship Education,
Kulturelle Bildung und Regionales.

Auch unter den erschwerten Coronabedingungen steht dabei die
groRtmogliche Wirkung bei der Vermittlung sozial-kommunikativer und personaler Kompetenz sowie
Problemldsungs- und Methodenkompetenz bei Schiilern, Studierenden, angehenden Fihrungskraften und
Start-Up-Griindern im Fokus. Die Aufgabe der Referenten ist, in enger Abstimmung mit den Projektpartnern
die vereinbarten Wirkungsziele zu realisieren, um auf diese Art und Weise einen signifikanten Beitrag zur
Personlichkeitsentwicklung in der Zielgruppe zu leisten.

Die Betreuung des umfangreichen Stiftungs-Vermogens obliegt dem
Geschiftsfiihrer Finanzen und Controlling, Herrn Dr. Uwe Dyk und seinem Team.
Neben der Verwaltung zahlreicher Finanzanlagen werden auch die Immobilien
der Stiftung umfassend von unserem Team unter Leitung von Frau Langer
betreut. Das insbesondere aus Sicht der Kapitalméarkte herausfordernde Jahr
2020 konnte mit einem ausgeglichenen Haushalt abgeschlossen werden. Corona-
bedingt halbierte sich im Vergleich zum Vorjahr der auRerordentliche Ertrag.
Gewahrt werden bei KSG neben den meist vertraglich vereinbarten Spenden und
Forderungen auch der Kapitalerhalt und die planméRige Schuldentilgung fur

finanzierte Bestandsimmobilien.

Der diesjahrige Jahresbericht ist in die oben genannten Bereiche gegliedert und gibt einen Einblick in die
aktuelle Projektlandschaft der KSG. Erganzt wird die Projektlibersicht um den Ideenaufruf Flihrung+X sowie
diesjahrig entstandene Publikationen.

KSG-Leitbild (Auszug fiir den CoPHy sheet aus SM 170901)

1.-Mission : Die KSG fordert die immer individuelle humanistische Ethik (SM 140210) der Menschen im
Business. Im Vordergrund steht eine Werte-orientierte Personlichkeits-Entwicklung junger und dafir
begabter Menschen. Fir diese Zielgruppe leisten wir aktiv Beitrage zu humaner Fiihrungskompetenz und
Befahigung fir richtiges Entscheiden. KSG unterstiitzt das dazu erforderliche Lernen — lernen. Sie fordert so
auch die aus —um ihrer selbst aktiv gelebten — Tugenden erworbene Charakterbildung. Fir die KSG steht der
Einzelne und dessen zu erkennende Talente im Mittelpunkt der Férderung.

2.-VISION: Die Vision unserer Stiftung ist gelingendes individuelles Leben, belohnt mit Freude und Gliick. Das
grindet in hohem Male auf eine in erfolgreicher Berufslaufbahn bewiesene, hohe Fachkompetenz, Liebe
zum eigenen Tun und aus Erfolg selbstmotivierende Arbeitsfreude. Die Voraussetzung dafir ist exzellentes
werteorientiertes Leadership, flir das wir ausgewahlte Studierende fordern. Dies bedingt richtig entscheiden
zu kénnen fiir aktiv produktives Handeln zum Wohle der Beteiligten - und nachhaltigem Ertrag.

3.-SEIN: Getragen wird unsere Arbeit von unseren, im sog. ,,CoPhy Sheet”, gemeinsam erarbeiteten und
geachteten Eigenschaften. Jeder, der bei uns mitwirkt, muss sich diesem internen und externen Vertrauen-
schaffenden innerlich verpflichtet fiihlen.


http://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/2014/SM_140210-Ethik-Ethos-Moral_-Def-181005stk_Homepage.pdf
http://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/2019/191028_Entscheiden_wie_richtig_190927sdk.pdf
http://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/SM_00069-d-b-ws.pdf
http://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/SM_00069-d-b-ws.pdf

»Die Probleme der Zukunft sind nicht Fragen der Technik, sondern Fragen der Ethik”, so der groRe
deutsche Physiker Werner Heisenberg.

Gute Fuhrung im KSG-Zielfeld Business braucht eine ethische Wertehaltung. Damit meinen wir, von
Jugend an Normen und Werte verinnerlichen, die dem Menschen zur Verwirklichung seiner selbst und

seiner Moglichkeiten im Leben verhelfen sollen. Filhrung muss von Jugend an gewissensbildend,
tugendhaft und spielerisch und zunehmend aktiv wachsen. Deshalb setzen wir uns ein fir

die ethische Bildung von Jugendlichen an Schulen
den interkulturellen Wertedialog lernen und iiben

ethische Standards im Business erkennen und lernen.

2020 mihen wir uns in der Uber 20-jahrigen KSG-Geschichte fiir die ethische Wertebildung und
férdern dazu authentisch in rund 24 Projekten und Instituten.

Handlungsfeld

Die Wertebildung leistet einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung von Leadership-Kompetenz bei
Kindern und Jugendlichen. Deshalb unterstiitzen wir Projekte zur Starkung der ethisch-moralischen
Urteils- und Handlungskompetenz von Schilern. Ziel ist ein achtungsvoller und wertschatzender
Umgang junger Menschen mit sich, ihren Nachsten und ihrer Welt.

Neben ethischem Wissen missen Schiler auch praktische Erfahrungen mit ethischen
Entscheidungssituationen sammeln, zum Beispiel als Streitschlichter oder Pausenordner. Dort lernen
sie, flr ein gutes Miteinander anstandig und richtig zu entscheiden.

Seit dem Schuljahr 2019/20 kénnen sich Schulen aller Schularten lber den bei der Agentur mehrwert
eingerichteten Forderpool ,Mehr Werte!” fiir eine finanzielle Férderung bewerben, um dadurch
nachhaltige Projekte und MaRBnahmen durchzufiihren, die die ethischen Werte ihrer Schiler starken.
So nimmt aktuell eine Schule im Raum Tilbingen eine Leitbildberatung in Anspruch, wahrend ein
Gymnasium in Stuttgart durch die Férderung ein inklusives Theaterprojekt durchfiihren kann.

Die KSG fordert bereits seit 2016 die Agentur mehrwert aufgrund deren wirkungsvoller Forderung
sozialer Kompetenzen und somit auch der ethischen Wertebildung von Schiilern.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referent:


http://www.karl-schlecht.de/karl-schlecht/werte/?F=437
http://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/Download/SM/2018/181121_Urethik_fuer_Urvertrauen_190819sdk.pdf
https://www.agentur-mehrwert.de/foerderpool-mehr-werte/
mailto:hensslerf@ksfn.de

Um in unserer heutigen Welt Orientierung zu erlangen, mussen Kinder von klein auf lernen,
selbststandig zu denken und zu reflektieren. Deshalb setzt sich die Akademie fir Philosophische
Bildung und WerteDialog mit ihrem aktuellen Projekt ,Die philosophierende Schule” fir die
Verbreitung des Philosophierens als Bildungs- und Erziehungsprinzip ein. So konnte in 2019 die
Grundschule Schuttertal als erste ,Modellschule Philosophieren mit Kindern” in Baden-Wirttemberg

ausgezeichnet werden, was u.a. auch ausschlaggebend fir die Verleihung des Deutschen Schulpreises
2020 war. Damit gehort die Grundschule Schuttertal zu den sechs besten Schulen Deutschlands. Als
weitere philosophierende Modellschule konnte die Galileo Grundschule in Stuttgart gewonnen
werden. Dariber hinaus bereichert ein weiterer Baustein das Philosophieren mit Kindern an Schulen
in Baden-Wirttemberg: Padagogen machen sich fit, mit Kindern und Jugendlichen uber
Zukunftsthemen wie ,Wem gehort die Natur?“, ,,Wie wollen wir leben?“ zu philosophieren.

Die Karl Schlecht Stiftung ist iberzeugt, dass ethische Wertebildung friih ansetzen muss. Deshalb
unterstitzt sie seit 2015 das Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen in Baden-Wirttemberg.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Das Evangelische Johannesstift Berlin hat im Rahmen seiner
Kampagne ,Kinder befliigeln“ 2019 das Pilotprojekt ,,Was uns
verbindet — Fiinf Weltreligionen in unserem Klassenzimmer”
initiiert, um den interreligiosen Dialog von jungen Menschen
in der Schule zu erleichtern. In Berliner Grundschulen haben
bis zu 80 Prozent der Kinder einen Migrationshintergrund. Die
meisten Kinder wissen jedoch sehr wenig lber die jeweils
anderen Religionen und begegnen sich — zumindest mit Blick

auf den Glauben — oft mit wenig Verstandnis.

Hier setzt das Projekt "Die fiinf Weltreligionen in unseren Berliner Klassenzimmern" an. In speziellen
Workshops sollen die Kinder die Wurzeln der finf Weltreligionen kennenlernen und gemeinsam
erarbeiten, was ihre Religionen verbindet und unterscheidet. Dabei sollen auch die von der Stiftung
Weltethos entwickelten Unterrichtsmaterialien zur Weltethos-Idee zum Einsatz kommen. Das Projekt
wird derzeit an finf Berliner Grundschulen umgesetzt. Die Karl Schlecht Stiftung unterstitzt das
Projekt, da es einen wichtigen Beitrag zur Starkung der ethischen Wertebildung in der Schule leistet.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referent:



https://www.eine-schule.de/blog/modellschule-kinder-philosophieren-in-schuttertal/
http://www.philosophische-bildung.de/projekte_partner_portfolio/philosophieren-in-baden-wuerttemberg
http://www.philosophische-bildung.de/projekte_partner_portfolio/philosophieren-in-baden-wuerttemberg
mailto:hensslerf@ksfn.de
https://www.evangelisches-johannesstift.de/kinder-befluegeln/aktuelles/weltreligionen
mailto:hensslerf@ksfn.de

Weltethos, das ist die Vision eines globalen Bewusstseinswandels im Ethos: Menschen — ob weltweit,
national oder lokal — sind fiir ein friedliches Zusammenleben auf gemeinsame elementare ethische
Werte, MaRstabe und Haltungen angewiesen. Die Stiftung Weltethos wurde initiiert von Prof. Dr. Hans
Kuing. Ziel der Stiftung Weltethos ist es, einen Grundbestand an den ethischen Normen zu formulieren,
welche die Weltreligionen und die groRen historischen Kulturrdaume miteinander verbinden. Seit 1998
fordert die Karl Schlecht Stiftung die Stiftung Weltethos. Heute steht neben der Entwicklung eines
praxiswirksamen Ethos in der Wirtschaft, die Vermittlung der Weltethos-ldee in Kindergarten und
Schulen im Vordergrund. So zeichnet die Stiftung Weltethos Schulen mit dem Titel ,, Weltethos-Schule”
aus, welche die Weltethos-ldee nicht nur in ihr Curriculum aufnehmen, sondern Wege finden, sie im
Schulalltag zu verankern. So sollen die Weltethos-Werte von allen erfahren, erprobt und schlief3lich
gelebt werden.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Wie lassen sich Fragen der Ethik, Wirtschaft und Digitalisierung verbinden? Genau das lernen
Jugendliche im Programm "Wirtschafts.Forscher!", das von der PwC-Stiftung in Kooperation mit
EDUCATION Y, dem Institut fir Okonomische Bildung Oldenburg und der Karl Schlecht Stiftung
durchgefiihrt wird. Schiiler der Klassen 8-10 gehen systematisch der Frage nach, was es bedeutet, in
Zeiten der Digitalisierung verantwortungsbewusst zu wirtschaften und zu konsumieren. Bei ihren

Recherchen kénnen sie das Wi.Fo!-Lab nutzen — eine eigens
fiir das Projekt eingerichtete Onlineplattform, die stetig neue
Inhalte zu dem Themenkomplex bietet. Die Karl Schlecht
Stiftung ist Uberzeugt, dass "Wirtschafts.Forscher!" zur
ethischen Wertebildung beitragt und die verant-
wortungsbewusste Entscheidungs- und Handlungsfahigkeit
von Jugendlichen fordert. Deshalb unterstiitzt sie seit 2016

die Umsetzung des Programms in Baden-Wiirttemberg.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referent:



https://www.weltethos.org/weltethos-schulen/
mailto:hensslerf@ksfn.de
https://www.wirtschafts-forscher.de/
mailto:hensslerf@ksfn.de

Handlungsfeld

Wir férdern - im Sinne der Weltethos-ldee und unserer Fiinf-Fragen-Probe - den aufrichtigen und
toleranten Dialog innerhalb und zwischen Gesellschaften. Ziel ist es, mehr Verstandnis und Vertrauen
im weltweiten Miteinander der Menschen zu entwickeln. Dazu unterstitzen wir Institutionen und
Netzwerke, die interkulturellen und interreligiosen Dialog ermdglichen und betreiben. Speziell setzen
, dem

|ll

wir uns fur den Dialog mit China ein, ausgehend von der dort ,geborenen” ,,Goldenen Rege
Fundament der vertrauensbildenden Weltethos-ldee.

Seit 19 Jahren fordert die KSG durch die Stiftung Weltethos
die von Prof. Kiing initilerten Weltethos-Reden. Neben Kofi
Annan, Horst Kohler und anderen hochrangigen
Personlichkeiten hielt 2019 Bundesprasident Frank-Walter
Steinmeier die 14. Weltethos-Rede. Es war die letzte
Forderung der Weltethos-Reden, da die in 1998 dafiir
ausgerichtet SWT Forderung Ende 2021 auslauft und sich die
KSG voll auf das Business-orientierte WEIT konzentiert, wie

bei deren Griindung in 2012 vom Stifter festgelegt. Als sich der Bundesprasdident bei ihm fir die
Forderung der WE-Reden bedankte, zeigt ihm KS auf der Riickseite seiner Visitenkarte den Anlass
seiner Forderung: auf Basis der Weltethos Idee, der Kurzform der géttlichen Gebote mit , TrustEthos”
das Vertrauen bilden bewusst zu machen.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Das vom Stifter Karl Schlecht 2013 initiierte und 2016 neben dem Weltethos-Institut in TUbingen
(WEIT) eingerichtete Universitats-Institut CCT hat die Mission, dass sich die Menschen in den KSG
geforderten Projekten begegnen und kennenlernen. Dies als Voraussetzung, um Vertrauen
zueinander zu finden. Hierzu sollen sich Menschen aus beiden Kulturkreisen kennenlernen, um die
wirtschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden Landern zu stirken. 2020 hat die KSG
entschieden, das CCT bis 2023 institutionell weiter zu férdern, mit dem Ziel, eine interdisziplinare
Lernplattform fir die Universitat Tiibingen zu etablieren, die den wissenschaftlichen Austausch mit
China in allen Lehr- und Forschungsbereichen vertiefen soll.

Prof. Dr. Helwig Schmidt-Glintzer verantwortet als CCT-Direktor das BMBF-Projekt China Forum
Tlbingen (CFT), welches zur Vernetzung chinabezogener Wissenschaftler an Universitaten beitragt.
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Dartiber hinaus forscht und analysiert das CCT die Wertvorstellungen und Normen, welche bei
erfolgreichen chinesischen Firmen gelebt werden und positiven Einfluss auf die Unternehmenskultur
und den wirtschaftlichen Erfolg haben.

Erforscht werden diese im Rahmen einer von der KSG geforderten Juniorprofessur zur , Ethik der
Menschen in erfolgreichen chinesischen Firmen”.

Ins CCT integriert wurde zudem das Erich-Paulun-Institut (EPI) mit dem Programm ,,China@School”,
das sich fiir Chinesisch als Schulfach in Deutschland engagiert. Der deutsche Arzt Dr. Paulun ist Griinder
der heutigen Tongji Universitat. Sie verlieh unserem Stifter den Ehrentitel ,,Prof. h.c.”.

Das CCT ist Giber die akademische Sinologie hinaus, und wegen der wachsenden Wichtigkeit Chinas als
Wissenschaftspartner in verschiedensten Lehr- und Forschungsbereichen, jetzt zum allgemeinen
China-Kompetenz-Zentrum der Universitdt Tubingen geworden. Kinftig fordert die KSG
vertrauensbildende und businessbezogene Einzelprojekte im Rahmen dieser Institution der
Universitat Tibingen.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Kontakt und Zugang zu chinesischen Firmen fand das CCT tber 3 e
das zum 80. Geburtstag unseres Stifters an der Universitat 1# ’pﬁ

Peking von ihm initiierte und von der KSG am 28. Oktober 2012
gegriindete Weltethos-Institut Beijing (WEIB) und deren

,,-

o
2Ul9B
LISCOURSE DN CONFUCIAR

Graduate School of Business (CKGSB). Das WEIB unter der
Leitung des renommierten Harvard-Forschers Prof. TU

UNTREPRENEURS 201
oaeqaeden - KA

exzellenten Business School Kooperationspartner Cheung Kong '
(N

II'

Weiming an der Universitat Peking forscht zu ,religiosen”

Wertevorstellungen und Normen im Business in China. Er analysiert Chinas spirituelle ethische Lehren
von Konfuzius, Daoh usw., deren Kerngehalt er als ,Spiritual Humanism“ oder ,Learn to be Human*
zusammenfasst, analog zur Weltethos-ldee. Im Fokus steht dabei das Konzept des , Konfuzianischen
Unternehmers” d.h. konfuzianisch gepragtes Fuhrungsverhalten, welches auf dem jahrlichen
»,Confucian Entrepreneurship Summit” von Wissenschaftlern und Unternehmern analysiert und
diskutiert wird. Seit 2020 werden die Themen und Aktivitaten des WEIB grundsatzlich vom CCT
Gbernommen. KSG Stiftungsreferent Dr. Jonathan Keir, der mit Tu Weiming in Peking zwei Jahre
geforscht hat, wird das Thema ,Spiritual Humanism‘in Tibingen, sowohl im CCT als auch im Weltethos-
Institut, weiterflihren.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:
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Neben dem WEIB in China engagiert sich die KSG auch fiir den interkulturellen und interreligiésen
Wertedialog im Lichte der Weltethos-Idee am DI der Temple University Philadelphia (USA). Prof. Len
Swidler, ein alter Freund Hans Kiings, hat in Tubingen Theologie studiert und habilitiert und mit
erfolgreichen Business-Freunden das Weltethos-Projekt Amerika (WPA) ins Leben gerufen. Len
Swidler, der als hochrangiger international angesehener und deutschsprachiger Theologe den
interkulturellen Dialog férdert, dient als ein wertvoller Ratgeber fiir die KSG in Fragen der Ethik.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Um bereits bei jungen Studierenden den Wertedialog zu férdern, bedarf es der Ubung und fester
Regeln. Der Verband der Debattierclubs an den Hochschulen (VDCH) praktiziert mit den Campus-
Debatten jahrliche Debattier-Turniere, bei denen Studenten nach festen Regeln eine Problemstellung
aus ethisch-moralischer Perspektive erdrtern. Die festen Redezeiten und das regulierte Fragerecht
foérdern eine geordnete und vor allem faire Debatte.

Leider mussten im Jahr 2020 viele Veranstaltungen und Turniere abgesagt werden. 2021 will der VDCH
Online- und Hybridformate kreativ weiterentwickeln, um Debatten in einer neuen Form maoglich zu
machen.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referent:

Das Deutsche Lehrkrafteforum ist eine unabhéngige Initiative fiir engagierte Lehrer, Referendare und
Lehramtsstudenten aller Facher und Schulformen. Kernstick ist die gleichnamige Veranstaltung
"Deutsches Lehrkrafteforum", die jahrlich im September stattfindet.

Der bundesweite Austausch ermoglicht den Teilnehmern,
Beispiele guter Praxis in die Breite zu tragen, ihre Arbeit
gemeinsam weiterzuentwickeln und ihre Anliegen gegeniber
Politik und Offentlichkeit zu positionieren. Im Zuge der
Jahresveranstaltung werden auch finanzielle Forderungen fir
ausgewadhlte Schulprojekte vergeben. Das Forum wird erganzt
durch kostenlose Webinare, die (iber das Jahr zur Verfligung
gestellt werden. Das Thema des Deutschen Lehrkrafteforums
2020 lautete ,Aus der Krise lernen — Gemeinsam Schule im Wandel gestalten”. Die Karl Schlecht
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Stiftung unterstitzt das Deutsche Lehrkrafteforum seit 2019 aufgrund dessen Beitrags zur "Ethischen
Wertebildung".

Projektpartner:
Web:
KSG-Referent:

Handlungsfeld

Wir setzen uns fir das Verstdandnis der Menschen {iber ethische Standards im Business ein. Der Stifter
versuchte daher, die Weltethos-ldee ergdanzend zum damals so genannten ,Firmenwertekatalog”
(CoPHy) im globalen Putzmeister (PM) Business wirksam zu machen. Zusammengefasst wurde dies bei
Putzmeister im World Book PWB, in welchem ausfiihrlich beschrieben wurde, wie die Menschen aller
Religionen und Volker vertrauensfordernd und sinnstiftend ein gutes Miteinander im Alltag bei PM
bestreiten konnten.

Bei der KSG ist dies wirksam im Leitbild, in vielen Projekten und Dokumentationen auf der Website
dargestellt. Die KSG unterstitzt daher von Jugend an Lernen und Freude am eigenen Tun,
Weiterbildungen, Forschung und den Ausbau von Netzwerken zur immer individuellen Ethik fir
gelingendes, pesonliches Leben und im Business.

Das WEIT wurde 2012 auf Initiative von Karl Schlecht als An-
Institut an der Universitat Tlbingen gegriindet. Die Griindung
des Weltethos-Instituts Tubingen (WEIT) beruht auf den
sieben Leitgedanken (SM 121004 bzw. SM 130130 Ethic
Guidelines D), welche als spirituelles, praktisch

philosophisches Fundament fir die formal dem UNI-Senat
angepassten Satzung gelten sollen. Die Handlungsanleitung
,Du sollst...”, der aus den Geboten neutral abgeleiteten WE- ﬁ . ;
Idee, flihrt zu den ,Human Responsibilities”, TrustEthos und den eigentlich menschlichen Kernwerten:

Vertrauen, Treue, Frieden, Freundschaft, Freude, lieben konnen und ganzheitliche Gesundheit

Dem KSG-Leitbild folgend ist es Anliegen des Stifters, dazu beizutragen, diese uns vom Naturwesen
zum ,,Mensch” machenden Weisungen ,Du sollst...” business-orientiert im WEIT, vor allem den
Studierenden und auch Fiihrungskraften, bewusster zu machen. Wichtig ist, dass man im Business
offen dariiber redet — nicht nur Uber monetdren Gewinn. Gute Menschen pragen die
Unternehmenskultur der Firma und das darauf aufbauende sog. Business. So werteorientierte
Flhrungspersonen erwerben Vertrauen innen und auRen mit dem Ziel, Markentreue der Kunden und
Freundschaft im Business zu schaffen, so wie definiert im Vertrauenskodex der Firma und dem
»Werkzeug” TrustEthos.
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Im heutzutage digital-effektiveren Lernzeit-
KERNgesund mit TRUSTETHOS alter sind die im TrustEthos kompakt als Trio
zusammen gefassten 5 Fragen, goldene
Regel, Weltethos ein fir den Alltag
verstandliches Werkzeug zum  guten
Entscheiden und Handeln. Junge und nach
Flihrung strebende kluge Menschen kénnen
damit in Selbsterkenntnis die realen
Kernwerte fir ihr gelingendes Leben und
Sinn finden. Es geht um das Lebensziel,
Freude finden aus dem gelingenden Leben,
die Liebe zum eigenen Tun und daraus fiir
sich immer neuen Antrieb und
Gliicksmomente zu gewinnen. Das WEIT soll
dies auch den Menschen im Highlevel-

Trust - Ethos - tur verrauen im Leistungs- orientierten Business Business nahebringen. Diese Aufgabe
5-Fragen-Probe als Vertravenskodex:

1. Ist es wahr? Bin ich wahrhaftig? integer? N

2 Bin ich ehrlich? - aufrichtig - offen - kommunikativ? C love) 9

3. Ist s fair i alle Beteiligten? - anstana - gerecnt? (NSRS - Theologe und Unternehmer Prof. Dr. Dr.
4. Wird es Freundschaft und guten Willen fordern? Trost @

5 Wird es dem Wohl aller Beteiligten dienen? -+ . . . .

o S T = Ulrich Hemel. Er wurde im Marz 2020 in das
Was Du nicht willst, das man Dir tu, das fug auch

Neinem anderen 2. Public Advisory Board (6ffentlicher Beirat)

Ubernimmt der seit 2018 das Institut leitende

Nicht tolen, nicht lagen, nicht tehlen, nicht Unzucht reiben, Elfer achten des Cyber-Valley in Tiibingen gewdhlt und ist
Kinder lieben ... wie eigene Ideen und Tun. . . . .
Wurzelsiinden (giobal) im Beirat des Wittenberg Zentrum fir
Stolz - Neid - Zomn - Geiz - Wollust - Vollerei - Tragheit (religios, sittlich) . .
Globale Ethik (WZGE). Neben diesem

Engagement fihrt das Institut Lehrveran-

Karl Schlecht's 88er-Geburtstags-Einsicht

staltungen und Forschungsprojekte an der

Universitat Tlbingen durch, erarbeitet
Fallstudien werteorientierter Unternehmensfiihrung und bietet im Bereich ,Executive Learning” seit
2018 das ,Weltethos-Ambassador-Programm® fir Fiihrungskrafte an, welches die ethische Sprach-
und Handlungskompetenz in Unternehmen starken will.

Projektpartner: Universitat Tiibingen und SWT

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/ethik/weltethos-institut-tuebingen-weit
www.weltethos-institut.org

KSG-Referent: Dr. Jonathan Keir (keirj@ksfn.de,

Tel.: +49 7127 599 388)

Doktorandenkolleg ,,Ethik und gute Unternehmensfiihrung” / seit 2013

Neben dem WEIT hat auch das WZGE-Doktorandenkolleg einen praxisorientierten Fokus und befasst
sich u.a. mit folgen Fragen: Welche Verantwortung kommt Unternehmenslenkern zu? Und was
zeichnet gute Fiihrung in dem Kontext aus? Einen guten Uberblick gibt hier die Webseite des
Doktorandenkollegs.

Viele Wirtschaftsfakultdten an Hochschulen und Universitaten ermdoglichen eine exzellente fachliche
Ausbildung, die ethische Dimension von Wirtschaft spielt aber hdufig noch eine sekundére Rolle. Hier
setzt das WZGE mit dem Doktorandenkolleg ,Ethik und gute Unternehmensfiihrung” an. Dabei
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richtet es sich an berufserfahrene internationale Nachwuchswissenschaftler, die praxistaugliche
Lésungen zu ,Ethik im Business” entwickeln wollen. Das WZGE vergibt Promotionsstipendien und
bietet neben der Betreuung durchfiihrende Professoren ein intensives promotionsbegleitendes
Studienprogramm an. Der gezielte Zugang zu Partnern aus der Wirtschaft ermdglicht es den
Doktoranden, ihre Forschung auf reale Probleme zu Ubertragen und in einen groBeren Kontext
einzubetten.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referent:

Seit der bereichernden Einbindung von Dr. Copray in die KSG als
SEC (Stifter Ethik Consultat SM 201513) férdern wir mit einem
Assoziations-Abkommen die von ihm mit Prof. Dr. Rupert LAY
gegriindete Fairness-Stiftung. Neben den auf der Fairness-
Website beschriebenen Aufgaben hat er mit unserer speziellen
Forderung die als KSG-Stammblicher geltenden Werke von Prof.
LAY herausgegeben. Sie stehen auf unserer Website als wichtige
Bildungshilfe fiur KSG Stakeholder als FD 150101 (,Die 2.
Aufklarung. Einfihrung in den Konstruktivismus“) und FD 170909
(,Uber die Liebe zum Leben. Die Ethik im Konstruktivismus als Ausdruck der Biophilie“) im Download.
Wie auch das von Dr. Copray herausgegebene Rupert Lay Lesebuch ,Die Ethik der Biophilie fiir
Entscheiden und Handeln". Gleiches gilt fir FD 190303 (,Mit Sein UND Haben Gutes tun”). Darin
beschreibt Dr. Copray kurzgefasst und tbersichtlich als empfohlene Lektire fiir KSG-Angehorige und

auch als Lernstoff flr unsere Zielgruppe Studierende die Inhalte der vielen erarbeiteten Website-
Dokumente auf der Basis der Dokumente von Karl Schlecht.

Ihm sei Dank fir seine aktive LEIZ-Lehrtatigkeit und dortige qualifizierende Beiratsmitgliedschaft,
dass er den Begriff ,fair” in unserer Finf-Fragen-Probe als dialektischer Einheit vertrauensbildend
fir gutes Miteinander im Business analog zum CoPhy Sheet verstandlich macht. Die von ihm, als in
Tibingen und Frankfurt am Main studierter Philosoph M.A., Diplom-Theologe, Ethikexperte,
Lehrcoach und Coach fiir Fiihrungskrafte sowie Journalist, herausgegebenen Veroffentlichungen wie
auch viele Inhalte unserer Website gelten KSG-Mitgliedern als empfohlene Bildungswerke und
Werbegeschenke.

Fir den Stifter und die KSG-Fihrung wurde Dr. Copray zu einem wichtigen persénlichen Berater in
allen Ethos- und Bildungsfragen.

Projektpartner:
Web:
KSG-Geschiftsfiihrer Programme:
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Leadership Education

Gute Fihrung hangt eng zusammen mit dem Charakter einer Person, der Personlichkeitsreife und der
sozialen Kompetenz — sie muss vor allem Vertrauen schaffen. Vision der KSG ist eine
vertrauensbildende Fiihrungskultur, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. Deshalb setzen wir
uns ein far:

e die Personlichkeitsstarke von Schiilern
e die personliche Reife des Flihrungsnachwuchses

e die Erforschung und Vermittlung von Fiihrungsmethoden

2020 haben wir hierfir rund 21 Projekte und Institutionen gefordert.

Handlungsfeld

Personlichkeitsstarke von Schilern

Wir setzen uns dafir ein, dass schon junge Menschen ihr Potenzial erkennen und nutzen kénnen. Ziel
ist es, die Ich-Starke von Kindern und Jugendlichen zu férdern. Dazu unterstiitzen wir Schulprojekte,
die mehr Selbstreflexion, Selbstwirksamkeit und Selbstvertrauen bei Kindern und Jugendlichen
ermoglichen.

Lernen durch Engagement (LdE) / seit 2019

Lernen durch Engagement (LdE) ermoglicht Schillern, Verantwortung zu Ubernehmen und
Erfahrungen von Selbstwirksamkeit zu machen. Sie planen im Unterricht am Bedarf orientierte
gemeinnitzige Projekte fir ihren Stadtteil oder ihre Gemeinde und setzen diese vor Ort um. Das starkt
ihre Fahigkeit zur Selbstorganisation, Konfliktbewaltigung und Verantwortungsiibernahme.

Die Karl Schlecht Stiftung ist liberzeugt, dass LdE friih eigenverantwortliches und ethisches Handeln
fordert und so perspektivisch gute Fiihrung ermoglicht. Deshalb unterstitzt sie die Stiftung Lernen
durch Engagement bei der Umsetzung und Verbreitung des LdE-Konzeptes in Baden-Wirttemberg.

In 2020 konnten im Rahmen der Férderung drei neue LdE-Kompetenzzentren in Baden-Wirttemberg
aufgebaut sowie drei neue LdE-Lernbegleiter qualifiziert werden. Diese haben die Aufgabe, die
Schulen zur Durchfiihrung von LdE zu beraten und zu vernetzen. Bis Ende 2022 soll so an rund 35
Schulen hier LdE umgesetzt werden und mindestens 700 Schiiler erreicht werden.

Projektpartner: Stiftung Lernen durch Engagement
Web: www.servicelearning.de
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)
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Sommerschule Baden-Wiirttemberg / seit 2018

Die Sommerschule ist ein einwdchiges Ferienprogramm, in
dem der Schulstoff in Erlebnisprojekten facheriibergreifend
wiederholt wird. Eine solche Verbindung von Lernen und
Erlebnis steigert die Freude am Lernen, die Leistungsfahigkeit
und das Selbstbild von Schiilern.

Erreicht werden soll dies durch einen ganzheitlichen,
werteorientierten Lernansatz, der den Schulstoff projektartig,

erlebnisorientiert und facheribergreifend vermittelt. Die
Erfahrungen haben gezeigt, dass die Verbindung von Lernen und Erlebnis die Lernmotivation enorm
steigern kann. In der letzten Sommerferienwoche wird so der Grundstein fur einen gelungenen Start
ins neue Schuljahr gelegt.

Die KSG fordert die Sommerschulen, da sie Schiilern ermdglichen, schulische und sprachliche
Unsicherheiten aufzuholen, ihre Sozialkompetenz weiterentwickeln und ihre Personlichkeit
bestmoglich zu entfalten.

Projektpartner: Ministerium fiir Kultus, Jugend und Sport Baden-Wiirttemberg
Web: www.sommerschulen-bw.de
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)

Handlungsfeld

Fliihrungsnachwuchs

Wir férdern von Jugend an die Charakterbildung von Studierenden und angehenden Fiihrungskréften.
Dazu unterstiitzen wir Projekte, die mehr Selbstwahrnehmung, Selbstreflexion und Selbsterkenntnis
ermoglichen, denn nur wer sich selbst gut kennt und fiihren kann, kann auch andere fiihren, dies
beginnend auch zum Beispiel mit musikbegeisterten Schiilern im FILUM, der KSG-Lernstatt.

Bayerische EliteAkademie / seit 2018

Die Bayerische EliteAkademie (BEA) ist eine Stiftung der bayerischen Wirtschaft, die jedes Jahr bis zu 40
Studierende aufnimmt und férdert. Die Initiative zur Grindung geht auf den Wissenschaftlich-
Technischen Beirat der Bayerischen Staatsregierung zuriick.

Die Organisation will besonders die Personlichkeitsentwicklung der Stipendiaten fordern und ihre
Fihrungsfahigkeiten entwickeln. Ausgewahlt werden hierzu begabte leistungsstarke und
gestaltungsfreudige Studierende mit werteorientierter Grundhaltung, denen die Ubernahme von
nachhaltig verantwortungsvollem Handeln vor Karriere geht. Die Forderungsdauer betragt vier
Semester. Bewerben kdnnen sich Studierende aller Fachbereiche, die an einer bayerischen Universitat
oder Hochschule immatrikuliert sind. Die KSG gewahrt hierfiir ein Stipendium. Im Rahmen einer
Akademie werden auch Alumni durch das von der KSG initiierte LETHOS gefordert.
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Projektpartner: Stiftung Bayerische EliteAkademie

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/leadership/bayerische-eliteakademie/?F=428
www.eliteakademie.de

KSG-Geschéftsfithrer Programme: Dr. Philipp Bocks (bocksp@ksfn.de, Tel.: +49 7127 599 772)

Institut fiir Philosophie und Leadership LETHOS / seit 2014

Wer die Zukunft menschenwiirdig gestalten will, muss die Wirklichkeit in ihren Grunddimensionen
verstehen und sich an Wahrheit und Werten ausrichten. Die Hochschule fir Philosophie SJ in
Minchen betreibt Philosophie auf der Hohe der Zeit und im Dialog mit anderen Wissenschaften. Dort
werden Menschen in Philosophie ausgebildet, damit sie kritisch komplexe Zusammenhange erfassen
kdnnen und Orientierung in den groRen Fragen der Menschheit gewinnen.

Das Institut fur Philosophie und Leadership engagiert sich fiir die Verbindung von Leadership und
Ethos. Es wird geleitet von Pater Prof. Michael Bordt. Zur Foérderung werteorientierter
Personlichkeitsentwicklung des Fihrungsnachwuchses fiihrt es einwochige Akademien zur
Auseinandersetzung mit personlich-existenziellen und ethischen Fragen durch.

Mit diesen Akademien reagiert man auf ein driangendes
Problem in der Ausbildung von begabten jungen
Erwachsenen, die eine Fihrungsposition anstreben, ein
Startup  grinden oder ein Familienunternehmen
{ Ubernehmen werden: Fachliches Wissen, auch im Bereich
Management und Unternehmensfiihrung, wird an
Universitaten zwar gelehrt, die Ausbildung der Kompetenz,

Menschen zu fihren, kommt dagegen deutlich zu kurz. Diese
Kompetenz setzt voraus, in seiner Personlichkeit zu reifen, sich selbst zu fihren und sich in
existentiellen Lebensfragen Orientierung geben zu kénnen. Dabei lernen die Studenten Ubungen zur
Selbstwahrnehmung, Selbstreflexion und Meditation kennen. Ergdnzt wird dieser Prozess durch
Diskussionen mit Spitzenfihrungskraften aus Wirtschaft, Politik und Kultur. Dabei werden die
Teilnehmer herausgefordert, sich selbst und ihre Ziele kritisch an der Realitdt zu Gberprifen. Die
Akademie ,Fihrung und Personlichkeit” ist auch Bestandteil der Leadership Talent Akademy am KIT
sowie bei anderen Forderprojekten.

Weiterfihrende Details sind beschrieben in der SM 180411 , KSG Leadership Ethos Projekte” sowie
in der SM 200121 ,,Fithrung und Persénlichkeit”.

Projektpartner: Hochschule fiir Philosophie Miinchen

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/lethos-institut-fuer-philosophie-und-
leadership/?F=830
www.hfph.de/forschung/wissenschaftliche-einrichtungen/leadership/akademie
KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de, Tel.: +49 07127 599 419)
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ManageandMore / seit 2015 als LEUTUM (Leadership Engineering am U-TUM in Garching).

Um gut auf Fihrungsaufgaben vorzubereiten, bieten Hochschulen jungen Menschen eine fundierte
fachliche Ausbildung an. Selten wird diese aber durch Angebote zur Personlichkeitsentwicklung
erganzt, obwohl eine reflektierte und gefestigte Personlichkeit eine elementare Grundlage von
Fihrungserfolg ist. Anders an der UnternehmerTUM, einem An-Institut der Technischen Universitat
Muinchen: Das Stipendiatenprogramm "ManageandMore" fordert nicht nur praxisnah die fachliche
Bildung engagierter, unternehmerisch denkender Studenten aller Miinchner Hochschulen, sondern
auch deren soziale Kompetenzen.

Hierin unterstitzt die KSG die UnternehmerTUM: Sie ermdglicht ausgewahlten Stipendiaten des
"ManageandMore"-Programms beispielsweise die Teilnahme an der einwdchigen Akademie
"Fhrung und Personlichkeit" der Hochschule fir Philosophie Miinchen. Dabei lernen die Studenten
Ubungen zur Selbstwahrnehmung, Selbstreflexion und Meditation kennen. Diese helfen ihnen, ihre
eigenen Wertvorstellungen und Zielsetzungen zu hinterfragen. Die Erkenntnisse dienen ihnen als
Basis fiir die bewusste Entwicklung von Flihrungskompetenz.

Dass erfolgreiche Fiihrung vor allem emotionaler Intelligenz und sozialer Kompetenz bedarf, ist
inzwischen Konsens — auch die KSG ist davon lberzeugt. Daher unterstltzt sie schon seit 2015 das
Stipendiatenprogramm "ManageandMore" der UnternehmerTUM, das die Hochschulausbildung
gezielt dahingehend erweitert.

Die Forderung des Programms ManageandMore geht auf die gemeinsame Initiative von Prof.
Herrmann, dem ehemaligen Pradsidenten der TU Miinchen, Dr. Susanek, Kuratoriumsvorsitzender der
KSG, und Karl Schlecht zuruck.

Projektpartner: UnternehmerTUM Miinchen

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/leutum/?F=832

www.manageandmore.de

KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de, Tel.: +49 07127 599 419)

Leadership Talent Academy / seit 2020 am KIT in Karlsruhe

Fachliche  Qualifikation allein  genigt nicht, um
Flihrungsverantwortung gerecht zu werden. Wer ,Good
Leadership” leben mochte, muss Kollegen und Mitarbeiter
mitnehmen und motivieren kdnnen. Voraussetzung dafir ist
ein reflektierter Umgang miteinander. Genau dort setzt die
Leadership Talent Academy (LTA) am Karlsruher Institut fiir
Technologie (KIT) an: Sie ermoglicht jedes Jahr 30

Masterstudenten und Doktoranden der Ingenieur- und
Naturwissenschaften die Teilnahme an speziellen Seminaren zur bewussten Auseinandersetzung mit
Fragen der Flhrungsethik und der Fairness, aber auch mit sich selbst. Dadurch verbessern sie ihre
Empathie-, Reflexions- und Kommunikationsfahigkeit. Ergdnzt wird das Programm durch den Dialog
mit erfolgreichen Unternehmern, der den Teilnehmern Inspiration fiir ihr eigenes Berufsleben
schenkt, sowie durch ein begleitendes Coaching-Angebot und Alumni-Veranstaltungen.

Die Leadership Talent Academy wurde 2020 von der Karl Schlecht Stiftung und dem KIT initiiert, um
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qualifizierten Studenten und Doktoranden die gezielte Weiterentwicklung in Richtung einer
reflektierten Fuhrungspersonlichkeit zu ermoglichen. Verschiedene Flihrungsexperten aus dem
Netzwerk der Karl Schlecht Stiftung bereichern die LTA als Referenten und unterstreichen damit die
Bedeutung interdisziplindrer Ausbildung. Das Programm startete erstmals im Wintersemester
2020/21.

Projektpartner: Karlsruher Institut fiir Technologie (KIT)

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/leadership/leadership-talent-academy/?F=832
https://www.irm.kit.edu/Leadership_Talent_Academy.php

KSG-Referent: Prof. Reiner Biihrer (Buehrerr@ksfn.de)

Handlungsfeld

Erforschung und Vermittlung von Fiihrungsmethoden

Wir wollen den Erkenntnisstand Gber Erfolgsfaktoren guter Fihrung erweitern. Ziel ist es, dass
Flhrungskrafte durch richtiges Entscheiden zu exzellenter Fihrung gelangen. Dazu unterstitzen wir
die praxisnahe Erforschung und Vermittlung von Flihrungsmethoden und -modellen.

Erich Fromm Institut Tiibingen (EFIT) / seit 2014

. r Das EFIT  macht Erich Fromms  Beitrdge zur
: mm Bl Bl Personlichkeitspsychologie  offentlich  zugénglich.  Es
’ I ' beherbergt samtliche seiner Arbeiten und Urschriften. In

i il

Kooperation mit der International Psychoanalytic University
‘ (IPU) Berlin organisierte das EFIT vom 18. bis 21. September
2019 im Erich Fromm Institut in Tlbingen das 4. Internationale

Erich Fromm Seminar fiir Docs und Postdocs. Dabei wurde die

Relevanz des Denkens von Erich Fromm fiir die heutige Zeit
bewusst herausgearbeitet und in einen Businesskontext gestellt. Ferner ergab sich 2019-2020 die
Moglichkeit, auf Anregung der KSG ein an Erich Fromms Liebestheorie orientiertes
Promotionsvorhaben von Frau Melanie Bitzer zu fordern. Im November 2020 erhielt EFIT-Leiter Dr.
Rainer Funk die Ehrenmedaille der Internationalen Psychoanalytischen Universitdt fiir seine
besonderen Verdienste um die Psychoanalyse sowie fiir sein Engagement beim Aufbau und in der
Leitung des Erich Fromm Study Centers (EFSC) an der IPU in Berlin.

Projektpartner: Erich Fromm Stiftung (EFS)

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/wissenschaft/erich-fromme-institut-tuebingen-
efit/?F=717

www.fromm-online.org/institut

KSG-Referent: Dr. Jonathan Keir (keirj@ksfn.de, Tel.: +49 7127 599 388)
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Erich Fromm Study Center (EFSC) / seit 2016

Fiir die KSG geben die Schriften Erich Fromms Orientierung fiir die positive Charakterentwicklung von
Flhrungskraften.

Das EFSC vertieft Fromms Ansatze zur Personlichkeits- und Sozialpsychologie sowie zum Ethos der
Menschen im Arbeitsleben in Forschung und Lehre. Seit dem Wintersemester 2016/17 hat Prof. Dr.
Thomas Kiihn die Erich Fromm Stiftungsprofessur fir Arbeits- und Organisationspsychologie inne. lhm
obliegt zudem die Leitung des Masterstudiengangs ,Leadership und Beratung - Psychodynamisch
fundierte Organisationsentwicklung”, fir den die Auseinandersetzung mit dem Werk von Erich Fromm
eine zentrale Bedeutung innehat. Schwerpunkte sind neben dem Masterstudiengang die Module
»Sozialpsychologie”, ,empirische Sozialforschung”, ,Personlichkeitstheorie”, ,Qualifizierung von
Flihrungskraften” sowie , klinische und nicht-klinische Anwendungen der Psychoanalyse” in weiteren
Studiengéngen.

Dariiber hinaus werden im Rahmen des Centers die Entwicklung von geplanten und laufenden
Promotions- und Habilitationsvorhaben im (sozial-) psychologischen Bereich, die sich mit dem Werk
Erich Fromms auseinandersetzen, unterstiitzend beraten. AuBerdem organisiert das Erich Fromm
Study Center jahrlich an der IPU eine Erich Fromm-Vorlesung durch einen renommierten
Gastwissenschaftler.

Im November 2020 hielt Prof. Jirgen Hardeck die Vorlesung
zum Thema ,,Ich bin immer Freudianer geblieben: Zu Erich
Fromms neuer Sicht von Mensch und Gesellschaft“, online vor
einem zahlreichen internationalen Publikum und I6ste eine
spannende Diskussionsrunde aus, die die Relevanz vom
Denken Erich Fromms im 21. Jahrhundert erneut bewies. In
2020 verlangerte die KSG die Férderung des Lehrstuhls um

weitere finf Jahre bis 2025. Danach wird der Lehrstuhl von
der IPU Gbernommen.

Projektpartner: International Psychoanalytic University (IPU) Berlin

Web: : www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/wissenschaft/erich-fromm-study-center-
berlin/?F=12121121121120

www.efsc.ipu-berlin.de

KSG-Referent: Dr. Jonathan Keir (keirj@ksfn.de, Tel.: +49 7127 599 388)

Leadership Excellence Institute Zeppelin (LEIZ) / seit 2012

Im Zentrum des LEIZ an der Zeppelin Universitat in Friedrichshafen steht die Frage nach ,exzellenter
Fihrung”, welche maRgeblich auf der Personlichkeit der Fiihrungskraft ruht. Deren Konigsdisziplin ist
yrichtig entscheiden” auf Basis der Charakterkunde Erich Fromms. GroRen Unternehmer-
personlichkeiten wird nachgesagt, dass ihr Erfolg vorrangig auf richtigen Entscheidungen griindet. Und
ein groRer Physiker, Heinz Maier-Leibnitz, meinte, sie ruhen auf einer Basis von ,Interessen,
Emotionen und Wertevorstellungen”.

Die Verankerung dieses Trios im eigenen Bewusstsein, aber auch die Evolution jedes ihrer Elemente
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und deren Kultivierung im Leben grindet und wachst im Wesentlichen auf guter und produktiver
Orientierung des Charakters der Fiihrenden.

An den zwei Stiftungslehrstiihlen ,Institutional Economics” und ,Wirtschaftspsychologie und
Fihrungsethik” wird erforscht und gelehrt, welche Charaktereigenschaften eine exzellente
Flhrungskraft auszeichnen. Als theoretische Grundlage dienen u.a. die Schriften von Erich Fromm,
Rupert Lay und Hans King. Das LEIZ zeichnet sich vor allem durch seinen ausgepragten
Anwendungsbezug fir die Wirtschaft aus; so stehen die Ergebnisse auch Unternehmen zur Verfligung.
Ziel ist es unter anderem, die Studierenden in ihrer Charakter- bzw. Personlichkeitsentwicklung zu
exzellentem Fiihrungsnachwuchs auszubilden.

Das  LEIZ-Forschungsprojekt  ,Transcultural ~ Caravan”
thematisiert zudem die Anforderungen, denen Fiihrung in
unterschiedlichen Kulturraumen begegnet. Am 05. und 06.
November 2020 fand der flinfte internationale Transcultural
Leadership Summit digital statt. Der Gipfel fokussierte sich auf
das Thema , Neue SeidenstralRen. Perspektiven fiir Europa.”
Das Ziel der Veranstaltung: Ein besseres Verstandnis fiir die

Herausforderungen, denen unternehmerische Fihrung in
unterschiedlichen Kulturraumen begegnet. Konkret im Mittelpunkt stand das ,,neue China“ und die
fir die europdische Wirtschaft und Gesellschaft erwachsenden Chancen und Risiken der neuen
SeidenstralRe. Dr. Jonathan Keir, Experte fiir chinesische Philosophie und Ethik-Referent der Karl
Schlecht Stiftung, hielt im Rahmen der Veranstaltung einen Vortrag zum Thema , New silk roads —
historical and cultural perspectives”. Er beleuchtete die Frage, welche historischen Einfllsse aus der
traditionellen chinesischen Kultur und Geschichte auf das heutige China und insbesondere das Projekt
»,Neue SeidenstralRe” gegeben sind.

Projektpartner: Zeppelin Universitat (ZU)
Web:www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/leiz-zeppelin-uni/?F=428
www.zu.de/forschung-themen/forschungszentren/leiz/index.php

KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de, Tel.: +49 07127 599 419)

Leadership Personality Center Ulm (LPCU) / seit 2017

Fihrungskrafte haben einen groBen Einfluss auf die Motivation, die Leistungsbereitschaft und -
fahigkeit ihrer Firmenangehorigen und damit auf deren seelisch-kdrperliches Wohlbefinden.

Daher mochte die KSG die Erforschung der Ursachen und Folgen von psychischen und
psychosomatischen Erkrankungen im Arbeitskontext, sowie geeignete GegenmaRnahmen férdern, um
diesen Belastungsfolgen in Zukunft beschleunigt entgegenzuwirken.

Da zwischen Fiihrungsverhalten, Leistungsminderung und psychischer Uberforderung der Menschen
am Arbeitsplatz ein evidenter Zusammenhang besteht und die psychische Belastung in der Arbeitswelt
zunimmt, ist deren Friiherkennung und Pravention von hoher Relevanz. Vor diesem Hintergrund
wurde auf Initiative der KSG im Marz 2017 an der Universitat Ulm unter Beteiligung der dortigen Klinik
fir ,,Psychosomatische Medizin und Psychotherapie” und der Sonnenbergklinik Stuttgart das LPCU
gegriindet. Das LPCU erforscht, entwickelt und evaluiert praxistaugliche und -nahe Instrumente
(Seminare, Train-the-Trainer-Schulungen) zur Férderung von seelischer und korperlicher Gesundheit
am Arbeitsplatz. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Schulung von Fiihrungskraften und deren
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vertrauensbildender Sensibilisierung fur psychische und psychosomatische Erkrankungen und deren
Pravention. Ziel ist die Verbesserung von Fiihrungskompetenz u.a. durch die Starkung von Empathie,
durch Reflexion sowie Selbsterkenntnis, was auf ein Mehr an Humanitat im Betrieb zielt und auch dazu
beitragen soll, die Arbeitsunfihigkeitstage zu reduzieren. Das LPCU war 2020 mit der Akquise von
nahezu 3 Mio. € an Drittmitteln (BMBF) zur Evaluation praktischer Interventionen in Betrieben sehr
erfolgreich.

Projektpartner: Universitdat Ulm/ Universitatsklinikum Ulm

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/wissenschaft/erich-fromm-study-center-berlin/lpc-
psychosophie/?F=449

www.lpcu.de

KSG-Verantwortlicher: Dr. Ernst Susanek (ernst.susanek@t-online.de, Tel.: +49 89 943 013 90)

Stuttgarter Denkatelier & ,Leadership” fur Schulleitungen / seit 2017
Beim ,,Stuttgarter Denkatelier" bringt die ,Agentur mehrwert”
jahrlich  Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft und
Gesellschaft zusammen, um Uber Fiihrung zu diskutieren. In
2020 diskutierte das Stuttgarter Denkatelier, welchen
Herausforderungen Flhrung in der digitalen Arbeitswelt
begegnet. Im Fokus stand die Frage, welche Kompetenzen

Mitarbeiter neben der fachlichen Expertise bendtigen.

Das Format beleuchtet jedes Jahr ein Flihrungsthema aus den Blickwinkeln unterschiedlicher Akteure
und ermoglicht dadurch gegenseitiges Verstandnis und gemeinsame Losungsansatze. Die Agentur
mehrwert organisiert das Symposium seit 2012. Die KSG unterstitzt die Veranstaltung, da diese den
Themenkomplex ,,Good Leadership“ durch ihren interdisziplindren Ansatz bereichert.

Mit der Fortbildung "Leadership" unterstltzt die ,Agentur mehrwert” zudem Schulleitungen darin,
ihrer FUhrungsrolle gerecht zu werden. Am Beispiel des Schulcurriculums Soziale Kompetenzen
erweitern Schulleitungen ihre Kompetenzen hinsichtlich Schulkultur, Konfliktfahigkeit und Klarheit
und Verbindlichkeit in der Leadership-Rolle.

Projektpartner: Agentur mehrwert gGmbH

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/agentur-mehrwert/?F=518
www.agentur-mehrwert.de

KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)
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Entrepreneurship Education

Gute Fihrung braucht unternehmerisches Denken und Handeln — sie muss vor allem Ziele setzen und
Perspektiven eroffnen. Vision der KSG ist es, dass mehr Menschen ihre unternehmerischen
Fahigkeiten entfalten und einen unternehmerischen Weg einschlagen. Deshalb setzen wir uns ein fir:

e unternehmerisches Denken und Handeln in der Schule
e Griindungskompetenz

e die Erforschung und Vermittlung von Entrepreneurship

2020 haben wir hierfiir 7 Projekte und Institutionen geférdert.

Handlungsfeld

Unternehmerisches Denken und Handeln

Wir wollen die unternehmerischen Fahigkeiten von Schiilern starken. Ziel ist es, mehr Vertrauen in die
eigene Schopferkraft und ein Bewusstsein flir Entrepreneurship zu schaffen. Dazu unterstiitzen wir
Schulprojekte, die unternehmerisches Denken vermitteln und praktische Erfahrungen mit
Unternehmertum ermoglichen.

Forderfonds , Entrepreneurship Education” / seit 2016

Der Forderfonds ,Entrepreneurship Education” der Stiftung
Bildung unterstitzt Schulprojekte, die eine positive Haltung zu
wirtschaftlicher Selbstandigkeit vermitteln, z.B. Schilerfirmen,
Repair-Cafés oder Nimm-und-Gib-Ldden. Der Fokus liegt auf
Erfahrungen mit gesellschaftlich verantwortungsvollem

Unternehmertum.

Die KSG ist liberzeugt, dass die frithe Entrepreneurship

Education den Grundstein fur eine selbstbestimmte und
erfolgreiche berufliche Zukunft legt. Deshalb hat sie den Férderfonds ,Entrepreneurship Education”
bei der Stiftung Bildung initiiert.

Projektpartner: Stiftung Bildung

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/bildung/foerderfonds-entrepreneurship-
education/?F=518

www.stiftungbildung.com/entrepreneurship-education

KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)
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entrepreneurshipKompass / seit 2018

Ideen finden, Verantwortung ibernehmen und Geschaftssinn entwickeln — der griindungsKompass
zeigt angehenden Abiturienten die Perspektive auf, sich nach dem Studium beruflich selbstdndig zu
machen. Im Rahmen des Hauptprogramms ,Studienkompass”, das Schiiler auf die Uni vorbereitet,
fordert er in vier Tagen gezielt ihr unternehmerisches Denken und informiert sie rund um das Thema
y,Unternehmensgriindung”. Damit erganzt der entreprenuershipKompass den Studienkompass um ein
wichtiges Element fir eine erfolgreiche Zukunft.

Das Hauptprogramm ,Studienkompass” richtet sich an
Nichtakademikerkinder. Es begleitet sie wahrend der letzten
beiden Jahre vor dem Abitur und wahrend der ersten beiden
Semester an der Hochschule: Mit Unterstitzung der
Mentoren stellen die Jugendlichen einen ihren Starken und
Interessen entsprechenden Zukunftsplan auf — in dem auch

Selbststandigkeit eine Rolle spielen kann — und beginnen das

fiir sie passende Studium. Der griindungsKompass findet als

integrierter Workshop fiir ausgewahlte Studienkompass-Stipendiaten statt.

Die Karl Schlecht Stiftung ist Gberzeugt, dass nicht nur die Entfaltung der eigenen Talente, sondern
auch die Entwicklung unternehmerischer Initiative eine wichtige Basis fiir ein erfolgreiches Leben und
Wirken ist. Deshalb férdert sie in Baden-Wirttemberg nicht nur Stipendien fiir den Studienkompass,
sondern seit 2018 auch exklusiv den grindungsKompass. Der Studienkompass ist ein
Stipendienprogramm der Stiftung der Deutschen Wirtschaft, der Accenture-Stiftung und der Deutsche
Bank Stiftung.

Projektpartner: Stiftung der Deutschen Wirtschaft
Web: https://www.studienkompass.de/griindungskompass2019/
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)

Rock it Biz-Start-up-Camp / seit 2018

Einmal eine Geschaftsidee ausprobieren? In den Start-up-Camps von Rock it Biz werden Schiiler im
Alter von 12 — 15 Jahren zu Griindern. Innerhalb einer Woche realisieren sie unter professioneller
Anleitung ein eigenes Kleinunternehmen, von der Idee zum Produkt bis hin zur Verkaufsstrategie.
Trotz Pandemie konnte das Sommercamp in 2020 erfolgreich, sogar an zwei Standorten in Stuttgart
stattfinden. Die KSG ist von der hohen Relevanz einer frilhen Entrepreneurship Education liberzeugt.
Deshalb unterstitzt sie in Kooperation mit der Vector-Stiftung die Sommercamps der gemeinniitzigen
Organisation ,,Rock it Biz“, die 2010 von erfolgreichen Unternehmern zu diesem Zweck gegriindet
wurde und seitdem bundesweit Kinder unterstiitzt, die Grundsatze von Unternehmertum zu lernen
und Unternehmergeist zu entfachen.

Projektpartner: Rock it Biz
Web: www.rockitbiz.org
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)
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Social Entrepreneurship Education (SEEd) / seit 2019

SEEd ist ein Bildungsprojekt, das neue Lernmethoden und einen sozialunternehmerischen Ansatz an
Schulen und damit die Selbstwirksamkeit und Losungskompetenz von Jugendlichen starkt.
Ausgebildete SEEd-Trainer fiihren in den Schulen Workshops durch oder begleiten und unterstitzen
diese.

In 2020 konnte SEED trotz der Covid-19 Pandemie insgesamt neun Schulen mit insgesamt rund 350
Schiilern sowie zwei Lehrkraftefortbildungen mit ca. 50 Lehrkraften erreichen, die das neue Fach
“Wirtschafts-, Berufs- und Studienorientierung” in Baden-Wurttemberg unterrichten.

Vision der Karl Schlecht Stiftung ist es, dass mehr Menschen ihre unternehmerischen Fahigkeiten
entfalten und einen unternehmerischen Weg einschlagen. Deshalb setzt die KSG sich fir
unternehmerisches Denken und Handeln in der Schule ein und fordert SEEd seit Ende 2018 in Baden-
Wirttemberg.

Projektpartner: Campus Business Box e.V.
Web: https://seed.schule
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)

Unternehmergeist erleben! / seit 2018

,Unternehmergeist erleben!” bietet Workshops zur ,Entrepreneurship Education” an Schulen und
Hochschulen an. Lehramtsstudenten werden in ,Griindungsdidaktik” geschult, Schiler in
unternehmerischen Schliisselkompetenzen wie Ideenentwicklung und Selbstwirksamkeit.

Die KSG fordert ,Unternehmergeist erleben!”, damit es jungen Menschen ermdglicht wird, sich
intensiv ihrer personlichen Starken und 6konomischen wie gesellschaftlichen Wirksamkeit bewusst zu
werden.

Projektpartner: RKW Kompetenzzentrum
Web: www.rkw-kompetenzzentrum.de/gruendung/gruendungskultur/unternehmergeist-erleben
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)

Zukunftsgriinder BW / seit 2019

Das Programm ,Zukunftsgriinder BW — Das Netzwerk
fir praxisnahe Lernkultur” in Tragerschaft der
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) berat und
begleitet Lehrer in Baden-Wirttemberg bei der
Umsetzung der schulischen Griindungserziehung.
Dariiber hinaus ist die Vernetzung der Initiativen zur
Entrepreneurship Education selbst auch ein wichtiger
Aspekt der ,,Zukunftsgriinder BW*. So soll die schulische

Entrepreneurship Education in Baden-Wirttemberg
verbessert werden. Ein wichtiger Schwerpunkt in 2020 war u.a. die Ausrichtung eines Wettbewerbs
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fir Schiler aus Baden-Wiirttemberg. Unter dem Motto ,It’s your Turn“ hatten Schiiler ab Klasse 5 die
Moglichkeit, ihre Ideen zur gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Linderung der Corona-Krise zu
entwickeln. Von Uber 100 Gewinnern werden im kommenden Schuljahr im Rahmen von
Entrepreneurship-Education-Projekten mit Unterstiitzung von ,,Zukunftsgriinder BW*“ umgesetzt.

Die KSG hat ,,Zukunftsgriinder BW“ zusammen mit der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS)
initiiert. Denn durch Entrepreneurship Education werden besonders gut Kompetenzen wie Kreativitat,
Kommunikation, Kritisches Denken und Kollaboration vermittelt. Zukunftskompetenzen also, die
junge Menschen brauchen, um auf die Herausforderungen einer digitalisierten Welt des 21.
Jahrhunderts vorbereitet zu sein.

Projektpartner: Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS)

Web: www.karl-schlecht.de/ksg-stiftung/leadership/zukunftsgruender-bw/?F=428
www.zukunftsgruender-bw.de

KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 606)

Handlungsfeld

Grindungskompetenz

Wir wollen das Griindungs-Knowhow junger Menschen erweitern. Ziel ist es, ihre unternehmerische
Haltung zu bestdrken und sie auch zur 6konomischen Selbststandigkeit zu befdahigen. Dazu
unterstitzen wir Projekte, die Griindungswissen vermitteln und die notwendige Infrastruktur in der
Vorgriindungsphase bieten.

Institute for Human Engineering & Empathic Design Pforzheim (HEED) / seit 2016

Das Ziel von HEED, dem Institute for Human Engineering &
Empathic Design, besteht darin, die Griinderkultur in
Deutschland zu starken und Studierenden die Entwicklung zu
innovativen und unternehmerischen Personlichkeiten zu
ermoglichen. Dadurch soll ein gesellschaftlicher Wandel
vorangetrieben werden, der Risikobereitschaft nicht mehr
stigmatisiert, sondern als einen positiven Wert erachtet.
HEED will den Grindungsmut von Studenten starken und

markttaugliche Innovationen erleichtern. Dazu blindelt es das
Wissen und die Prozesse aus drei Fakultdten — Gestaltung, Wirtschaft & Recht und Technik.

Die Institutsarbeit umfasst dabei das Verstehen von Kundenwiinschen (,Entdeckerfeld”) iber das
Ausprobieren und Modellieren (,Spielfeld”/, Designfeld”) bis zur Implementierung von Ldsungen
(,Integrationsfeld”). Flankiert wird die praktische Arbeit durch eine Forschungstatigkeit, die
Maoglichkeitsbedingungen von Innovation und Kreativitit untersucht. Uber Vorlesungen flieRen diese
Forschungsergebnisse wieder zurlick in die Lehre und helfen so, den Innovationsprozess von HEED
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weiter zu optimieren. Das HEED tragt somit dazu bei, dass Studierende an der Hochschule Pforzheim
Wissen um Innovationsprozesse und Kreativitatstechniken erwerben, zum anderen vermehrt
Kreativitdt, Innovationsfreude und Unternehmergeist, gepaart mit gesellschaftlichem
Verantwortungsbewusstsein, entwickeln und tGber dies ihre Lebenslage durch bspw. das Griinden von
Startups verandern. So sind inzwischen 21 verschiedene Formate entwickelt worden, bei denen Gber
3.200 Studierende teilgenommen haben.

Projektpartner: Hochschule Pforzheim

Web: www.hs-pforzheim.de/forschung/institute/heed

Imagebroschiire: www.http://www.karl-
schlecht.de/fileadmin/daten/stiftungen/KSG/Stiftungsprojekte/HEED/HEED_Imagebroschuere_20
0427.pdf

KSG-Geschéftsfithrer Programme: Dr. Philipp Bocks (bocksp@ksfn.de, Tel.: +49 7127 599 772)

Social Impact Lab Stuttgart / seit 2017

Das ,Social Impact Lab Stuttgart” unterstitzt SOCIAL
Sozialunternehmer mit einer passenden Infrastruktur und

professionellen  Coachings. Im  Stipendienprogramm IMpACT
»Wirkungsschaffer” werden jahrlich 15 bis 20 Griinderteams

acht Monate lang begleitet, um ihre Ideen in die Tat STUTTGART
umzusetzen und Zugang zu Finanzierung zu bekommen. Das

Stipendium beinhaltet professionelle Coachings, Workshops und einen Arbeitsplatz in einem Co-
Working Space. Ziel ist es, solche Startups zu unterstiitzen, die mit ihren Konzepten gesellschaftliche
Herausforderungen unternehmerisch |6sen méchten, sogenannte ,Social Startups”. Neben der
Pitchveranstaltung, bei der sich die Bewerber einer Jury und der Offentlichkeit prasentieren, ist auch
der Expert-Check ein wichtiger Meilenstein im Stipendium. In der Mitte des Stipendiums stellen die
Teams ihren Fortschritt nochmals der Jury vor und ein intensiver Beratungsaustausch findet statt. In
2020 waren Uber 30 Teams aktiv — Stipendiaten sowie Alumni. 13 Initiativen sind sehr leistungsstark.
Sie haben ihre Produkte am Markt plaziert, konnten Investoren gewinnen und wachsen weiter.

Mit einem ganzheitlichen Ansatz mochte die KSG die gesetzten Ziele flir nachhaltige Entwicklung
unternehmerisch beleuchten und als Rahmen nutzen. Schwerpunkte der Griindungen von
Sozialunternehmern im Stuttgarter Lab sollen vor allem Sozialwirtschaft sowie nachhaltiger Konsum
sein. Zudem soll dem Empowerment von Griinderinnen eine besondere Rolle zukommen, da diese
nach wie vor innerhalb der Griinder-Szene unterreprasentiert sind.

Projektpartner: Social Impact gGmbH
Web: www.stuttgart.socialimpactlab.eu
KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de, Tel.: +49 07127 599 419)
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Handlungsfeld

Erforschung und Vermittlung von Entrepreneurship

Wir wollen den Erkenntnisstand zu Erfolgsfaktoren von Entrepreneurship erweitern. Ziel ist es, dass
Grundungsinteressierte und Unternehmer aus Beispielen gelingenden Unternehmertums lernen. Dazu
vergibt die KSG einen Preis fiir wegweisende Forschungsarbeiten.

KSG Entrepreneurship Research Award / seit 2014

Seit 2014 lobt die KSG den "KSG Entrepreneurship Research
Award" fiir innovative Studien im Bereich Unter-
nehmensfihrung aus. Er wird in Kooperation mit dem
Forderkreis Griindungs-Forschung e.V. (FGF) vergeben.
Wichtigstes  Kriterium ist die Relevanz fiir die
Entrepreneurship-Forschung und -Praxis. Der ,KSG-Award“
wird mit dem ,Forderkreis Grindungs-Forschung e.V.”
ausgeschrieben und ist mit 2.000 Euro dotiert.

Ausgezeichnet wurden in diesem Jahr gleich zwei Forschungsarbeiten, die sich das Preisgeld von 2.000
Euro teilen: “Situated signaling: How signaling environment moderates the effects of quality signals
on fundraising success of initial coin offerings” der Autoren Prof. Dr. Daniel Blaseg (ESADE Business
School Barcelona) und Prof. Dr. Richard Chan (Stony Brook University) sowie die Arbeit mit dem Titel
“Blaming yourself or the circumstance? Entrepreneurial failure narratives in job interviews” der
Autoren Alexander Kisshauer (Technische Universitdt Kaiserslautern) und Prof. Dr. Matthias Baum
(Universitat Bayreuth). Der Preis wurde auf der erstmalig als virtuelles Event organisierten, 24.
Interdisziplindren Jahreskonferenz zu Entrepreneurship, Innovation und Mittelstand (G-Forum 2020)
durch den Juryvorsitzenden Prof. Dr. Christoph Stockmann (Privatuniversitdt Schloss Seeburg in
Osterreich und FGF Prasidiumsmitglied) {iberreicht.

Mit dem KSG Entrepreneurship Award wollen die KSG und der FGF Anreize zur besseren Forschungs-
und Lehrarbeit schaffen, den Wettbewerb unter den Wissenschaftlern foérdern, den
wissenschaftlichen Nachwuchs fordern, zu innovativen Forschungsansatzen ermutigen, zu neuartigen
Konzepten und deren Begleitforschung im Bereich "Entrepreneurship Education" motivieren sowie
den Transfer relevanter Forschungsergebnisse fiir die Praxis fordern.

Projektpartner: Forderkreis Griindungs-Forschung e.V.
Web: www.fgf-ev.de
KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de, Tel.: +49 07127 599 419)
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Kulturelle Bildung

Gute Fihrung braucht kreativ-schopferische Kompetenz — sie muss vor allem Ideen und Losungen
generieren. Vision der KSG ist es, dass Menschen in die Lage versetzt werden, ihr kiinstlerisch-kreatives
Potenzial und damit ihre Personlichkeit zu entfalten. Deshalb setzen wir uns ein fir:

o die kulturelle Bildung von Schiilern
e den kinstlerischen Nachwuchs

o kulturelle Kompetenz in der Wirtschaft

2020 haben wir hierfiir rund 23 Projekte und Institutionen geférdert.

Handlungsfeld

Kulturelle Bildung von Schilern

Wir wollen, dass die Kulturelle Bildung zu einem selbstverstandlichen Bestandteil des Schulalltags
wird. Ziel ist es, dass Schiler die Chance bekommen, ihr kiinstlerisch-kreatives Potenzial und ihre
Personlichkeit weiterzuentwickeln. Dazu unterstiitzten wir padagogische Initiativen zur kulturellen
Unterrichtsentwicklung und Schulkooperationen mit Kultureinrichtungen.

C/0 Berlin: Education-Programme / seit 2019

C/0O Berlin ist ein Ausstellungshaus fiir Fotografie und Visuelle
Medien in Berlin. Mit den Bildungsformaten ,Junior” und
,Teens” bietet C/O Berlin Kindern und Jugendlichen zwischen 6
und 17 Jahren die Méglichkeit, Fotografie, Film und Design unter
professionellen Bedingungen kennenzulernen. In mehrtégigen
Workshops erwerben sie nicht nur fachliches Wissen, sondern
setzen eigene Ideen auch spielerisch um. Die Themen im Jahr
2020 reichen von Trickfilmworkshops, Gber dem Erstellen von
Daumenkino bis hin zum Entdecken friiherer Polaroid Technik. So scharfen die jungen Teilnehmer ihre
visuelle Wahrnehmung, entdecken ihre kreativen Fahigkeiten und entwickeln auch ihre sozialen
Kompetenzen unter kiinstlerischer Anleitung weiter.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstitzt die Education-Programme von C/O Berlin aufgrund ihres
wirksamen Beitrags zur Férderung von kreativer Kompetenz bei Kindern und Jugendlichen.

Projektpartner: C/O Berlin Foundation
Web: www.co-berlin.org/education
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)
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Das GRIPS Theater Berlin hat langjahrige Erfahrung als auRerschulischer Lernort fir kulturelle Bildung
in Zusammenarbeit mit Schulen. Dabei hat es erkannt, dass es nicht ausreicht, allein auf engagierte
Lehrer zu zahlen. Kulturelle Bildung ist ein Thema fiir die gesamte Schulwelt: fir das Kollegium, die
Sozialarbeiter und die Eltern.

Mit dem Schulprojekt "GRIPS Fieber" will das GRIPS Theater die
kulturelle Bildung als gemeinsame Aufgabe gestalten und durch
Kooperationsvertrage die gesamte Schule miteinbeziehen. Ziel
ist es, Schilern vermehrt Kulturtechniken und Kulturwissen zu
vermitteln. Lehrer sollen dariiber hinaus durch GRIPS-Stlicke
und GRIPS-Workshops dazu befdhigt werden, Theater als
Bildungsmittel stdrker im Unterricht anzuwenden und zu
etablieren. 2020 ging das erfolgreiche Projekt in die erste
Verlangerung fiir weitere drei Jahre. Dabei ging es vor allem um
die Uberarbeitung des Konzepts und die noch engere
Zusammenarbeit mit den Schulen.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstitzt GRIPS, da die Rezeption von Theaterkunst und die spielerische
Theaterpraxis die Personlichkeitsentwicklung junger Menschen férdern.

Projektpartner:

Web:

Erklarvideo zur GRIPS Kiste:
KSG-Referentin:

"Anschauen! Mitmachen!", so lautet das Motto des Programms "Junge Deutschen Oper" der
Deutschen Oper Berlin. So auch beim diesjéhrigen Frihlingssingen in der Berliner Tischlerei als die
Kinderchére zusammen mit rund 200 Zuschauern den Friihling herbeisangen. Ein weiteres Highlight in
diesem Jahr war die Urauffiihrung der partizipativen Jugendproduktion , Laut!“, bei der 20 Jugendliche
gemeinsam mit Klnstlern sich mit ihren Themen Gehor verschaffen und zugleich das Zuhdren
erforschen.

Bei der Jungen Deutschen Oper kommen neue Musiktheater-Werke fiir Kinder und Jugendliche zur
Urauffiihrung, Kinder- und Jugendtheater und sogar "Babykonzerte". In unterschiedlichsten
Produktionen und Projekten werden Kinder und Jugendliche dariiber hinaus eingeladen, sich
einzumischen und kiinstlerische Prozesse aktiv mitzugestalten. Der Jungen Deutschen Oper ist es
auBerdem ein Anliegen, die Kooperation mit Schulen aller Schulformen und anderen Kultur- und
Bildungseinrichtungen zu pflegen. Dies geschieht z.B. in Form von Workshops mit Schulen, Angeboten
zur Vor- und Nachbereitung eines Vorstellungsbesuchs und speziellen Fortbildungsangeboten fir
Padagogen.

Die Karl Schlecht Stiftung fordert die Junge Deutsche Oper, da sie einen wichtigen Beitrag zur
Verbesserung der Teilhabe an und Intensivierung/Erweiterung der musisch-kulturellen/asthetischen
Bildung in der schulischen und auBerschulischen Bildungspraxis leistet.

Projektpartner:
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Web: www.deutscheoperberlin.de/de_DE/home-junge-deutsche-oper
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)

Klassiker sehen - Filme verstehen / seit 2019

Das Projekt , Klassiker sehen — Filme verstehen” wurde 2013 von der Deutschen Filmakademie e. V.
ins Leben gerufen und richtet sich an Schiiler ab der 9. Klasse. Innerhalb von zwei Jahren beschaftigen
sich die Schiiler mit Filmklassikern aus verschiedenen Epochen, Landern und Genres. Sie lernen dabei
wichtige Aspekte der Filmgeschichte, analysieren Filmsprache und setzen das Gelernte in eigenen
Kurzfilmen um. Aktuell wird das Projekt mit 26 Berliner Schulen und in Kooperation mit dem DFF —
Deutsches Filminstitut & Filmmuseum in Hessen durchgefihrt.

Die Teilnahme ist fiir die Schulen kostenlos und umfasst eine Fortbildung fiir Lehrende sowie speziell
fir das Projekt entwickeltes Unterrichtsmaterial, Kinobesuche fiir Schulklassen und die Betreuung
durch Filmvermittler.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstiitzt das Projekt ,Klassiker sehen — Filme verstehen”, da es das
kiinstlerisch-kreative Potenzial und die Personlichkeitsentwicklung der Schiiler fordert.

Projektpartner: Deutsche Filmakademie e.V.

Web: www.filmklassiker-schule.de

Projektfilm: www.filmklassiker-schule.de/filmbildung/projektvideo/
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)

Komische Oper Berlin: Kinderopern / seit 2013

Um auch Kindern friih die Begegnung mit der Kunstform Oper
zu ermoglichen, entwickelt die Komische Oper Berlin seit mehr
als zehn Jahren musiktheaterpadagogische Projekte fir
Grundschuler. Sie erleben in Mitmach-Workshops und
Hausfihrungen altersgerecht die Inszenierung von
Geschichten. In Form der "Kinderoper" erleben sie die Musik
als Ausdrucksform Uber die reinen Worte hinaus.

AbschlieRend besuchen sie gemeinsam mit ihren Familien
eine Auffiihrung. Im Jahr 2020 standen die Opern ,,Peter und der Wolf“ und ,,Zauberfléte” im Fokus.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstiitzt die Komische Oper seit 2013, da sie Uberzeugt ist, dass die
musisch-kulturelle Bildung von Kindern zur Charakter- und Personlichkeitsentfaltung junger Menschen
in besonderem Malie beitragt.

Projektpartner: Komische Oper Berlin
Web: www.komische-oper-berlin.de
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)
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Das durch das Evangelische Johannesstift Berlin getragene Projekt "KulturPiloten" wendet sich an
Grundschiler der vierten Klasse aus Berlin. Ziel der Initiative im Rahmen der Kampagne ,Kinder
befligeln“ist es, die Grundschiler mit Kunst und Kultur in Verbindung zu bringen und so ihre kulturelle
und soziale Kompetenz zu starken. Es knupft an den natiirlichen Forscherdrang und die Lernfreude im
Kindesalter an und ermdglicht ihnen, Gber den kulturellen Raum ihre Lebenswelt neu zu erleben, zu
erforschen und zu entdecken.

Begleitet von Experten wie Schauspielern, Musikern und Kiinstlern, aber auch Ingenieuren und Wissen-
schaftlern, besuchen die Schiiler Opernhaduser und Theater, Ausstellungen und Museen, Planetarien und

Bibliotheken. Jede Gruppe bildet eine sogenannte "Staffel", fiir die eine von neun "Musen" mit ihrer

besonderen Begabung Pate steht. So bekommen die Kinder die Moglichkeit, im Rahmen des Angebots ihre

ganz eigenen Interessen und Vorlieben zu entdecken und auszubauen. Das Thema des Jahres 2020 war

,Gllck”: Was ist Glick? Bin ich glicklich? Ist meine Familie gliicklich? Wovon ist Gliick abhéngig? Finden

wir das Thema Glick auch in der Kultur? In der Geschichte? In der Kunst?

2013 wurden die "KulturPiloten" im Rahmen des Wettbewerbs "Ideen fiir die Bildungsrepublik" als
eine der besten Bildungsideen in Deutschland ausgewahlt. Die Karl Schlecht Stiftung fordert
"KulturPiloten" aufgrund seines wirksamen Beitrags zur Verbesserung der Teilhabe an musisch-
kultureller und asthetischer Bildung.

Projektpartner:
Web:
Imagefilm:
KSG-Referentin:

Das von der Karl Schlecht Stiftung in Kooperation mit dem Kultusministerium Baden-Wirttemberg im
Zeitraum von 2015-2020 geférderte Modellprojekt "Kulturschule 2020 Baden-Wirttemberg”
unterstitzte zehn Schulen darin, kulturelle Bildung zu einem noch selbstverstandlicheren und
breiteren Bestandteil ihres Schulalltags werden lassen.

Durch das Modellprojekt hat sich bei den teilnehmenden

Schulen das Schulklima innerhalb des Projektzeitraums positiv r; 1 i-lli I; M
entwickelt und die Schulen haben gute Ausgangsbedingungen Ve i v, -

fur die Etablierung kulturell-dsthetischer Angebote in allen DnN"E
Fachern geschaffen. Ein wichtiger Erfolg ist auch, dass die ST
Schulen zur Stirkung der Personlichkeit ihrer Schiiler :—‘:—.’-?E*' R
beitragen. Diese fiihlen sich wahrgenommen und geschatzt lul::‘:_.gm&\_,j

und engagieren sich deshalb mehr fiir ihre Lernprozesse als
vor dem Projektzeitraum.

Vor dem Hintergrund dieser positiven Ergebnisse startet ab 1. Februrar 2021, mit einer Laufzeit von
drei Jahren (bis 31.1.2024), das Kultusministerium Baden-Wirttemberg in Kooperation mit der Karl
Schlecht Stiftung und der Stiftung Mercator das ,Landesprogramm ,Kulturschule Baden-

“w

Wirttemberg’“. Zentrales Ziel des Programms ist es, die kulturelle Bildung im Schulsystem in Baden-

Wirttemberg dauerhaft zu verankern.
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Projektpartner: Ministerium fiir Kultus, Jugend und Sport Baden-Wiirttemberg
Web: www.karlschlechtstiftung.de/kulturschule
KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: 07127/599 606)

Kunst fordert Entwicklung (KufE) / seit 2014

,Kunst fordert Entwicklung” (KufE) heiRt ein Projekt, das 2014
an der Weiherbachschule, Grundschule in Aichtal-
Grotzingen, entwickelt wurde und mittlerweile auch auf die
beiden anderen Grundschulen der Stadt Aichtal (Grundschule
Aich und Grundschule Neuenhaus) ausgeweitet werden

“*‘\g

E
! ' Kufk verknipft die Schulpdadagogik mit kunsttherapeutischen

konnte.

Ansatzen und fordert gezielt die Ressourcen und die Persénlichkeitsentwicklung der Kinder. Hierfiir
stellen die Grundschulen einen Atelierraum zur Verfigung, in dem die Kinder von einer
Kunsttherapeutin individuell in Einzel- oder Kleingruppen gefordert werden. Zudem finden regelmaRig
Angebote statt, die die kompletten Klassen und die Lehrer einbeziehen. KufE ist in Tragerschaft der
BruderhausDiakonie Nirtingen und wird durch die Stadt Aichtal, die Karl Schlecht Stiftung und den
Kommunalverband fir Jugend und Soziales Baden-Wirttemberg (KVJS) finanziell unterstitzt.

Die Karl Schlecht Stiftung fordert KufE als einen wichtigen Beitrag zur Persénlichkeitsentwicklung von
Kindern.

Projektpartner: BruderhausDiakonie Niirtingen

Web: www.bruderhausdiakonie.de/aktuelles/im-atelier-wachsen-kinder-ueber-sich-selbst-hinaus,
www.weiherbachschule.de

KSG-Referent: Frank Henssler (hensslerf@ksfn.de; Tel.: 07127/599 606)

Parallelwelten / 2016-2020

Der Vermittlungsarbeit von Kultureinrichtungen steht durch die digitale Medienrevolution eine
Veranderung bevor. Sie missen ihre Themen zeitgemaRer, d.h. vor allem im Internet vermitteln, um
die Offentlichkeit besser zu erreichen. Gerade um Jugendliche fiir kulturelle Themen zu gewinnen,
miissen konventionelle Vermittlungsmethoden wie z.B. Gesprache mit Regisseuren digital
transformiert werden.

Die Berliner Festspiele gestalten mit dem Projekt "Parallelwelten" ein solches spielerisches
Lernangebot fiir kulturelle Inhalte im digitalen Raum, das die digitalen Kompetenzen und Vorlieben
von Jugendlichen beriicksichtigt.

Die Karl Schlecht Stiftung fordert "Parallelwelten" seit 2016, da es Briicken baut zwischen klassischen
Kulturinhalten und neuen Technologien und damit jungen Generationen mehr Zugang zur Kultur
verschafft. 2020 schlossen die Berliner Festspiele das Projekt mit einer ausfuhrlichen Evaluation ab.
Daraus wurde deutlich, dass auf Besucherseite die Implementierung von Kulturvermittlungsansatzen
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bereits in der Konzeptionsphase eines neuen Kulturprojekts sehr begriiBt wurde, da dies einen
wesentlichen Unterschied in der Wirkung des Projekts auf das Publikum bedeutet.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referentin:

Die TONALi TOUR begeistert deutschlandweit junge
Menschen fir klassische Musik und vermittelt Schiilern
dabei  Managementkompetenzen. Sie findet in
unterschiedlichen Regionen Deutschlands statt, 2020/21
auch in der Region Stuttgart. Ziel ist die Umsetzung von
jeweils einem professionellen Konzert an drei Schulen einer
Region — und zwar zusammen mit einem der drei Jung-
Solisten, die mit dem jahrlichen TONALi-Preis ausgezeichnet

tonah

wurden. Die Schuler der drei Schulen stehen dabei miteinander im Wettbewerb: Unter Anleitung der

Nachwuchsmusiker und eines renommierten Partners aus der Region organisieren und bewerben sie

das Konzert an ihrer Schule. Das Team, das die meisten Zuschauer begriiRen kann, gewinnt den

Wettbewerb, der schlieflich mit einem gemeinsamen Abschlusskonzert der drei Schulen und der drei
Solisten endet. 2020/21 kommt die TONALi TOUR in die Nahe von Stuttgart — nach Fellbach — und
konnte das Stuttgarter Kammerorchester als regionalen Partner gewinnen.

Die Karl Schlecht Stiftung ist Gberzeugt, dass kulturelle Bildung die Persdnlichkeitsentwicklung férdert.

Diese ist wie auch die im Projekt vermittelte Managementkompetenz ein wichtiger Baustein fir ,,Good
Leadership”“. Daher unterstiitzt die Karl Schlecht Stiftung die TONALi TOUR und den damit

verbundenen Wettbewerb der Schulen in der Region Stuttgart.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referentin:
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Handlungsfeld

Wir wollen den kiinstlerischen Nachwuchs als Vorbild und Ideengeber fordern. Ziel ist es, dass
kinstlerische Talente und ihre schopferische Kompetenz stirker wahrgenommen werden. Dazu
unterstiitzen wir Institutionen und Initiativen zur kiinstlerischen Talentférderung.

Der aed e.V., eine von Stuttgarter Ingenieuren, Architekten und Designern gegriindete Initiative,
verleiht alle zwei Jahre den ,,neuland”-Forderpreis fiir junge Gestalter. ,,neuland” soll als Plattform fur
ambitionierte Nachwuchsgestalter dienen, die gesellschaftliche Herausforderungen erkennen. Ziel ist
es, innovative und nachhaltige Gestaltung zu férdern, die sich durch gréBtmaogliche 6konomische wie
okologische Qualitat auszeichnet, funktional und nutzerfreundlich zugleich ist, aber auch héchsten
asthetischen Anforderungen entspricht.

Bewerben konnen sich Studenten und Absolventen mit Arbeiten aus den Bereichen "Architektur &
Engineering", "Ausstellungsdesign und Innenarchitektur”, "Industrie- und Produktdesign",
"Kommunikations- und Grafikdesign" und "Interaktionsdesign". Die pramierten Werke werden
anschlieBend bei einer Wanderausstellung gezeigt.

Der Wettbewerb soll fortan moglichst komplett in die
digitale Welt verlegt werden. Dafiir wurde in 2020 eine
eigene Website fir den Wettbewerb als zentrale Plattform
kreiert. Uber diese Plattform erfolgten bereits die
Ausschreibung und die Bewerbungsmoglichkeit.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstitzt ,neuland” seit 2013,
da der Wettbewerb gesellschaftlich engagierten Nachwuchs

im klnstlerisch-gestalterischen Bereich starkt.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referentin:

Im Unterschied zur Musik, die oft gemeinsam gemacht wird, ergeben sich fur Kinder und Jugendliche
mit Interesse an bildender Kunst weniger Gelegenheiten, mit Gleichgesinnten kilinstlerisch zu arbeiten.
Deshalb veranstaltet der Landesverband der Kunstschulen Baden-Wiirttemberg jeden Sommer das
»KunstCamp“. Das einwdchige Workshop-Programm bietet Kindern und Jugendlichen die Méglichkeit,
gemeinsam kreativ zu sein und sich auszutauschen.
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Auch das Projekt , Kunstprofis“ des Landesverbands férdert
das gemeinsame Erleben von Kunst bei Kindern: Schiiler der
achten und neunten Klasse besuchen Galerien und erweitern
durch Workshops ihre kreative Kompetenz. lhre Erfahrungen
geben die neuen ,Kunstprofis“ als Mentoren an ihre
Mitschiiler weiter und organisieren Projekte an ihren Schulen,
um bei jlingeren Schiilern die Lust an Kreativitdat und Kunst zu
wecken.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstiitzt das ,KunstCamp“ und die , Kunstprofis“, da die Projekte nicht
nur die kiinstlerischen Fahigkeiten, sondern auch die soziale Kompetenz von Kindern und Jugendlichen
starken.

Projektpartner: Jugendkunstschulen in Baden-Wiirttemberg
Web: www.jugendkunstschulen.de/themen/die-kuenste
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)

Opernkinderorchester / seit 2018

Die Staatsoper Unter den Linden hat zusammen mit 15 Berliner Musikschulen das
Opernkinderorchester etabliert. Das Orchester bietet Kindern zwischen 7 und 12 Jahren, die zuvor
unter musikalischen und padagogischen Gesichtspunkten von ihren Musikschullehrern ausgewahlt
wurden, die Moglichkeit, erste Opernluft zu schnuppern: Die jungen Musiker tauchen durch
Probenbesuche, Workshops und das gemeinsame Musizieren unter der Leitung des Berliner
Dirigenten Max Renne in den Opernbetrieb ein. Jahrliche Hohepunkte des Opernkinderorchesters sind
Konzerte und Auffihrungen im Rahmen der Festtage der Staatsoper, wo die Kinder als
gleichberechtigte Teilnehmer neben der Philharmonie auftreten. Mittlerweile sind zu den urspriinglich
88 Kindern neue Talente dazugekommen, so dass das Opernkinderorchester nunmehr aus 93
Orchestermitgliedern besteht. Wahrend im Jahr 2020 der 450. Geburtstag der Staatskapelle Berlin zu
feiern war, wurde das Opernkinderorchester — »das Kind der Staatskapelle«, so Daniel Barenboim —in
der Saison 2020/21 drei Jahre alt.

Die Karl Schlecht Stiftung férdert das Opernkinderorchester, da die friilhe Orchestererfahrung nicht
nur die Freude am gemeinsamen Musizieren steigert, sondern auch einen entscheidenden Beitrag zur
Personlichkeitsentwicklung der jungen Menschen leistet.

Projektpartner: Staatsoper Unter den Linden

Web: www.staatsoper-berlin.de/de/junge-staatsoper/projekte-partner/opernkinderorchester
Video: ,,Behind the Scenes of the OPERNKINDERORCHESTER":
https://www.youtube.com/watch?v=H3tzPgrt5NU&fbclid=IwAR0zZSU9CcIJMrPfFIpDB7deaZP-
xjRAFaRPJ2rfa¥YqwWQ1lkiZXdymDn4pA

KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)
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Das ,PODIUM Esslingen” ist eine Plattform fir junge Nachwuchsmusiker, die mit alternativen
Konzertformen experimentieren wollen. Sie entwickeln erlebnisnahe Formate und

|Il

genrelibergreifende Programme, die schlieflich beim jahrlichen ,PODIUM Festival” prasentiert
werden. Das jahrliche Festival richtet sich an ein breites Publikum und will mit seinen
unkonventionellen Ansatzen die Lust an klassischer Musik wecken. Es wird bereichert durch talentierte

Nachwuchskinstler aus ganz Europa.

Ziel des Festivals ist es, die Wirkungsdimensionen von Kunstmusik exemplarisch zu erforschen: als
asthetisch-sinnliche Erfahrung fir Jung und Alt, als gesellschaftlicher Reflexionsraum und als Chance
fur die Kulturelle Bildung. Daher wird parallel auch ein ,Education-Programm® zur Musikvermittlung
fiir rund 800 Flinftkldssler und 10 Kitas der Stadt Esslingen angeboten.

Unter dem Motto ,Esslinger Festival-Herbst” schlossen sich
PODIUM und Jazzfestival Esslingen im Oktober 2020
zusammen. Dieses Jahr stand das PODIUM Esslingen Festival
ganz im Zeichen des mehrjahrigen Projektes #bebeethoven.
In zahlreichen Konzerten an verschiedenen Orten und einer
multimedialen Ausstellung wurden u.a. die Abschluss-
projekte der zwolf #bebeethoven Fellows prasentiert.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstiitzt das ,,PODIUM Esslingen”, da es einen wichtigen Beitrag zur
Starkung kreativ-schopferischer Kompetenz und Nachwuchsforderung in der Musik leistet.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referentin:

Kein Dirigent und keine Noten — dafiir eine groRe Portion Kreativitdt und Improvisation: Das 2015
gegriindete STEGREIF.orchester hinterfragt mit seinem Konzept musikalische Konventionen und
Uberrascht immer wieder mit ungewoéhnlichen Inszenierungen. So auch 2020: Unter dem Titel
»H#bfree” kombiniert das junge Ensemble Re-Kompositionen und Originalausschnitte von Beethovens
9. Sinfonie, der ,,Europa-Sinfonie”, mit europdaischen Volksliedern und zeichnet so ein buntes Bild, das
die Vielfalt Europas wiederspiegelt. Mit diesem innovativen Ansatz ist diese Produktion ein
hochstaktueller Beitrag zum Beethoven-Jubildum. Das Projekt entstand in Kooperation mit dem
PODIUM Esslingen — einer Plattform, die es jungen Menschen ermdglicht, mit alternativen Konzert-
und Musikvermittlungsformaten zu experimentieren.

Die Karl Schlecht Stiftung unterstiitzt das STEGREIF.orchester aufgrund der neuartigen Inszenierungen
durch die kiinstlerischen Nachwuchstalente, die viel Raum zur kreativen Personlichkeitsentfaltung
bietet.

Projektpartner:
Web:
KSG-Referentin:
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Handlungsfeld

Kulturelle Kompetenz in der Wirtschaft

Wir wollen die kulturelle Kompetenz von Fihrungskraften starken. Ziel ist es, dass Flihrungskrafte in
der Lage sind, bei der Bewaltigung ihrer Aufgaben auch auf ihr kiinstlerisch-kreatives Potenzial
zuriickzugreifen und starker assoziativ zu denken und neue Problemldsungen und Strategien in einer
sich schnell verandernden, volatilen, unsicheren, komplexen und mehrdeutigen Welt von heute und
morgen zu finden. Dazu unterstitzen wir |Initiativen zur kulturellen Bildung von
Nachwuchsfihrungskraften.

Bronnbacher Stipendium / seit 2017

Das ,Bronnbacher Stipendium" ist ein Programm zur
kulturellen Bildung angehender Fiihrungskrafte. Es wurde
2004 vom Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im BDI e.V.
entwickelt. Angeboten wird das Stipendium an der
Universitdt Mannheim und am Karlsruher Institut fir
Technologie (KIT). Es richtet sich an Master- und
Promotionsstudenten kulturfernerer Facher wie Jura,

Wirtschaftswissenschaften oder der MINT-Facher.

Die Stipendiaten werden im Dialog mit Kunstvermittlern, Kiinstlern, kunst- und kulturinteressierten
Unternehmerpersonlichkeiten und Spitzenmanagern interaktiv an zeitgendssische Kunst und Kultur
herangefiihrt, um ihre kulturelle Kompetenz weiterzuentwickeln. Dabei lernen sie neue Ansatze
kennen, verbessern ihre Fahigkeit zum Perspektivwechsel und werden sich ihrer Kreativitat bewusst.

2020 wurden die Workshops teilweise durch digitale Formate erganzt, um auf die Bronnbacher
Wochenenden einzustimmen und diese vorzubereiten. Héhepunkte des Jahresprogramms waren die
Wochenenden zum Thema Film mit Karimah Ashadu, Arichtektur mit Almuth Skriver, Musik mit Anna
Sophie Briining und Malerei mit Carsten Fock.

Die Karl Schlecht Stiftung ist Gberzeugt, dass kulturelle Kompetenz den Blickwinkel erweitert, neue
Losungsansatze aufzeigt und damit Innovationen und gute Fiihrung beférdert.

Projektpartner: Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im BDI e.V.

Web: www.kulturkreis.eu/arbeitskreise/kulturelle-bildung/bronnbacher-stipendium
Imagefilm: www.youtube.com/watch?v=D2n10yssdSo

KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)
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"DISCOVER - leadership training through arts" zielt auf die
Starkung kultureller Kompetenz von Nachwuchsfiihrungs-
kraften zur Entwicklung erfolgreicher Fihrungs- und
Unternehmerpersonlichkeiten in der Wirtschaft. Es ist ein
Programm des Kulturkreises der deutschen Wirtschaft im BDI
e.V., das 2019 in Kooperation mit der Daimler AG und der Karl
Schlecht Stiftung konzipiert und zum ersten Mal durchgefiihrt
wurde. 2020 Ubernahm die Karl Schlecht Stiftung das
erfolgreiche Pilotprojekt als alleinige Forderin.

DISCOVER soll als kompaktes viertdgiges Progamm mehrmals im Jahr mit je 20 Teilnehmern
stattfinden. Es richtet sich an Studenten und Promovierende. Das Programm ermdéglicht ihnen die
aktive Durchdringung von kiinstlerischen Arbeitsprozessen und Techniken zur Inspiration fiir den
zuklnftigen beruflichen Fihrungsalltag in Unternehmen.

Projektpartner:
Web:

KSG-Referentin:

Der Verein ,Rat fiir Kulturelle Bildung e. V.“ mit Geschaftsstelle in Essen wird von einem
Stiftungsverbund getragen, dem sieben Stiftungen angehéren: Bertelsmann Stiftung, Deutsche Bank
Stiftung, Karl Schlecht Stiftung, PwC-Stiftung, Robert Bosch Stiftung, Stiftung Mercator, Stiftung
Nantesbuch. Der Zusammenschluss ermoglicht es den Stiftungen, gemeinsam starke Impulse fiir die
Weiterentwicklung und Verankerung Kultureller Bildung auf zwei Ebenen zu geben: Diskurspolitik -
durch den unabhadngigen Expertenrat ,Rat fir Kulturelle Bildung”, Forschung - durch den
»Forschungsfonds Kulturelle Bildung“. Denn Mathematik oder Erdkunde gehéren fir die meisten ganz
selbstverstandlich zur Allgemeinbildung. Damit die Kulturelle Bildung — also die Fahigkeit, die Welt
unter adsthetischen Gesichtspunkten zu betrachten und kreativ-schépferisch zu handeln — zukiinftig
ebenso selbstverstandlich zu diesem Kanon gehort, wurde 2015 der , Forschungsfonds Kulturelle
Bildung” ins Leben gerufen. Dieser fordert Forschung zur Qualitdt, zur Wirkung und zu den
Praxisvoraussetzungen Kultureller Bildung.

Nachdem der Schwerpunkt der Férderung von 2015 bis 2017 zunéachst auf der Grundlagenforschung
zur Wirkung Kultureller Bildung lag, werden von 2018 bis
Mitte 2021 bzw. Mitte 2022 mit zwei neuen
Forschungslinien konkrete Wirkungsfelder unter die Lupe
genommen. Die Karl Schlecht Stiftung lenkt den Blick
durch die von ihr geférderten Forschungslinie ,Ethik und
Leadership“ auf die ganzheitliche
Personlichkeitsentwicklung angehender Fihrungskrafte
durch kulturelle Bildung. Dafiir lduft an der Frankfurt
University of Applied Sciences (FUAS) die Studie ,,Durch
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Kulturelle Bildung zu Good Leadership? Theoretische Grundlagen und didaktische Konzepte fiir eine
kulturpadagogische Flihrungskraftequalifizierung”. Ergebnisse des Forschungsprojektes wurden im
November 2020 auf einem Pressegesprach und einer anschlieBenden Fachtagung an der FUAS
prasentiert und diskutiert.

Die Karl Schlecht Stiftung ist tiberzeugt, dass gute Fiihrung kreativ-schépferische Kompetenz bendétigt.
Daher ist sie Mitglied des Rates und unterstitzt den Forschungsfonds.

Web: www.rat-kulturelle-bildung.de

Forschungsfonds: www.rat-kulturelle-bildung.de/forschung/der-forschungsfonds-kulturelle
bildung2018-2021

Forschungsprojekt der KSG-Forderlinie: www.youtube.com/watch?v=o0lAbno6tslo
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)

Kunstmuseum Stuttgart: gegenwART / seit 2019

Das Stipendiatenprogramm ,gegenwART” des Kunst-
museums Stuttgart fordert die Fahigkeit zur Achtsamkeit bei
potentiellen FlUhrungskraften durch die Auseinander-
setzung mit Kunst verkniipft mit einem Achtsamkeits-
training. Es richtet sich an Master- und Promotions-
studenten aus der Region Stuttgart. Es wurde 2019
konzipiert und 2020 ein erfolgreicher Pilot umgesetzt.

Die Teilnehmer konnten erleben, wie sich ihre Sinne, weg vom alltdglichen Grundrauschen, auf ein
Objekt im Jetzt fokussieren, wenn sie sich ganz und gar auf das Betrachten eines Kunstwerks
einlassen. ,,gegenwART" nutzt diesen Effekt der Konzentration und Kontemplation: Die Stipendiaten
lernen durch die Auseinandersetzung mit Kunst und mit Hilfe des von Jon Kabat-Zinn entwickelten
Achtsamkeitsprogramms "Mindfulness-Based-Stress-Reduction" (MBSR), den gegenwartigen
Moment bewusst wahrzunehmen. Diese Fahigkeit zur Achtsamkeit hilft ihnen, mit Denkmustern zu
brechen, sich Unbekanntem unvoreingenommen zu 6ffnen und zu einer wohlwollenden Haltung sich
selbst und anderen gegeniber zu gelangen — Fahigkeiten, die eine gute Fiihrungskraft ausmachen.
Erganzt wird die rezeptive Kreativitdt durch praktisches kreatives Arbeiten.

Die Karl Schlecht Stiftung ist Gberzeugt, dass Kulturelle Bildung zur Persénlichkeitsentwicklung
beitragt und dass gute Flhrung kreativ-schopferische Kompetenz bendtigt. Daher unterstitzt sie
diesen in Deutschland einzigartigen Ansatz, Techniken der Selbstwahrnehmung und asthetischen
Wahrnehmung miteinander zu verbinden.

Projektpartner: Kunstmuseum Stuttgart
Web: www.kunstmuseum-stuttgart.de
KSG-Referentin: Dr. Kira Eghbal-Azar (eghbal-azark@ksfn.de; Tel.: +49 7127 599 405)

41


http://www.rat-kulturelle-bildung.de/
file://///s1/stiftung/80%20PR/Tätigkeitsbericht/Tätigkeitsbericht%202020/www.youtube.com/watch%3fv=oIAbno6ts1o
mailto:eghbal-azark@ksfn.de
http://www.kunstmuseum-stuttgart.de/
mailto:eghbal-azark@ksfn.de

Regionales

Die Region um Stuttgart ist Heimat des Stifters und des von ihm gegrindeten
Betonpumpenunternehmens Putzmeister. Die Region Stuttgart und insbesondere sein Geburtsort
Filderstadt liegen dem Stifter Karl Schlecht daher besonders am Herzen.

Neben ausgewahlten regionalen Technologieprojekten mit zukunftsweisenden Forschungsvorhaben
unterstitzt die KSG als Schwerpunkt ihrer Regionalférderung seit Jahren die Musikschule Filderstadt,
die sich zum Leuchtturm der musikalischen Kinder- und Jugendbildung in der Region entwickelt hat.

FILUM Musikschule Filderstadt / seit 2015

Die Musikschule Filderstadt ist ein Kompetenzzentrum fir
musisch-kulturelle Bildung in der Region Stuttgart — nicht
zuletzt dank der modernen Raumlichkeiten, welche die
KSG bereitgestellt hat: Das sogenannte ,FILUM" wurde
2015 speziell fur die Musikschule Filderstadt gebaut und
bietet mit seinen 4.000 Quadratmetern heute rund 3.000
Schiilern diverse Entfaltungsmoglichkeiten.

Projektpartner: Stadt Filderstadt
Web: www.musikschule-filderstadt.de
KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de; Tel.: 07127/599 419)

FILUM Sinfonieorchester / seit 2019

Das FILUM Sinfonieorchester hat seinen Ursprung
im 1995 von Robert Wieland gegriindeten
»,Kammerorchester Filderstadt”. Seinen heutigen
Namen trdgt das Orchester auf Grund seiner
engen Verbundenheit zur stadtischen Musikschule
FILUM: Das Orchester hat dort seinen
Probenraum, die meisten Dozenten der Musikschule sind Orchestermitglieder und Absolventen der

studienvorbereitenden Abteilung. Im FILUM haben sie die Moglichkeit, mit dem Orchester solistisch
auftreten.

Zu den Highlights des Orchesters gehort das von der Stadt Filderstadt geférderte Neujahrskonzert und
das alle zwei Jahre stattfindende sommerliche Hofkonzert auf dem Bioland Gemuisehof HoOrz in
Bonlanden. Ab 2020 wird das FILUM Sinfonieorchester anldsslich des 250. Geburtstags von Ludwig van
Beethoven dessen neun Sinfonien auffiihren. Brigitte und Karl Schlecht unterstiitzten das Orchester
viele Jahre lang aus privaten Mitteln. 2019 (ibernahm die KSG das Orchester in ihre regionale
Forderung.
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Projektpartner: Stadt Filderstadt, FILUM Musikschule Filderstadt
Web:www.filum-sinfonieorchester.de
KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de; Tel.: 07127/599 419)

Institut fiir Energieeffizienz in der Produktion (EEP) / seit 2012

Auf Initiative der Heinz und Heide Dirr Stiftung und der KSG wurde im Jahr 2012, in Kooperation mit
dem Fraunhofer-Institut fiir Produktionstechnik und Automatisierung, an der Universitat Stuttgart das
EEP gegriindet. Das EEP forscht zu Themen, die auf eine Verringerung des Energieverbrauchs in der
Fertigung zielen und richtet den jahrlichen ,Effizienz-Gipfel“ aus.

Projektpartner: Universitat Stuttgart
Web: www.eep.uni-stuttgart.de
KSG-Geschéftsfiihrer: Dr. Philipp Bocks

Reutlinger Energiezentrum (REZ) / seit 2014

Das REZ an der Hochschule Reutlingen wurde auf Initiative der KSG gegriindet. Es greift eines der
wichtigsten Innovationsthemen unserer Zeit auf: die Energiewende. Der Masterstudiengang
"Dezentrale Energiesysteme und Energieeffizienz" bildet Fachleute hierfiir aus und betreibt
angewandte Forschung auf dem Gebiet der Energiefragen.

Projektpartner: Hochschule Reutlingen
Web: www.tec.reutlingen-university.de
KSG-Geschaftsfiihrer: Dr. Philipp Bocks
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Themenkampagne FUHRUNG+X

2018 hat die KSG die 5-jahrige Themenkampagne FUHRUNG+X gestartet, um ihren
Forderschwerpunkt ,,Gute Flihrung” genauer zu beleuchten. Kernstiick ist ein jahrlicher Ideenaufruf
mit sechs Forderpartnern aus Wissenschaft und Bildung. Die Partner nehmen jedes Jahr eine
Personlichkeitskompetenz ,X“ in den Fokus, die im Fiihrungskontext zunehmend an Bedeutung
gewinnt, und erarbeiten mit ihren Studenten ein Ergebnis, das diese Relation abbildet.

2018 stand KREATIVITAT als Fithrungskompetenz im Vordergrund, 2019 VERANTWORTUNG und in
2020 —passend zu den Herausforderungen des Pandemie-Jahres — VERTRAUEN. Die Besonderheit: Die
sechs Institute erarbeiten keine akademischen Formate, sondern kreative Formate, durch die die
Aspekte guter Fithrung haptisch, visuell und emotional erfahrbar werden. FUHRUNG+X wagt sich
damit auf neues Terrain.

2020: FUHRUNG+VERTRAUEN

Der dritte Ideenaufruf stellte die Aufgabe, Podcast-Beitrage zu entwickeln, die den Zusammenhang
von FUHRUNG+VERTRAUEN veranschaulichen. Die sechs Projektpartner iibernahmen dabei
eigenverantwortlich die Produktion der Podcastbeitrage mit ihren Interviewpartnern aus
Gesellschaft, Wissenschaft, Politik und Wirtschaft. Zum Jahresende wurden ingesamt 24 Interviews
eingereicht, die die unterschiedlichen Facetten von FUHRUNG+VERTRAUEN.

Zum Abschlussfilm und Podcast:
https://www.fuehrungplusx.de/ergebnisse-2020/
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Publikationen

Im Nachgang zum Forum 2019 wurde die vielfdltigen Beitrdge und Erkenntnisse in der Publikation
»Vertrauenskodex Life“zusammengefasst:

FD 191030 ,Vertrauenskodex Life”
Web: https://www.karl-
schlecht.de/fileadmin/daten/Download/FD/FD191030/FD 191030 Vertrauenskodex Webversio

n.pdf

Die Publikation FD 190303 ,,Mit Sein und Haben Gutes tun” fasst die Stiftungsmitteillungen kompakt in
einem Werk zusammen

Web: https://www.karl-
schlecht.de/fileadmin/daten/Download/FD/FD 190303/FD190303 Sein und Haben Webversio
n.pdf

Vertrauenskodex
JLife"

.
wo mit Einschtan

iR Lintan LT 3 1und Srifgers

Beide Publikationen senden wir lhnen bei Interesse gerne zu. Bitte wenden Sie sich dazu mit einer
kurzen E-mail an KSG-Vorstands-Referentin: Katharina Springwald (springwaldk@ksfn.de; Tel.:
07127/599 419)
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Die Stiftung

Die KSG ist eine gemeinniitzige Stiftung mit Fokus auf ,Good Leadership”. Ihre Leitidee ist die
Verbesserung von Fiihrung in Business und Gesellschaft durch humanistische Werte. Vor diesem
Hintergrund fordert sie die ganzheitliche, werteorientierte Personlichkeitsentwicklung von jungen
Menschen und angehenden Fiihrungskraften. Dazu unterstitzt sie wirkungsorientierte Projekte und
Institutionen in den Themenfeldern ,Ethische Wertebildung”, ,Leadership Education®,
»Entrepreneurship Education” und , Kulturelle Bildung”. Die KSG hat ihren Sitz in Aichtal bei Stuttgart
und ein Blro in Berlin und Minchen. Sie wurde im Oktober 1998 von Dipl.-Ing. Karl Schlecht
gegrindet.

Der Stifter

Der Stifter Karl Schlecht ist Griinder des Betonpumpenherstellers Putzmeister in Aichtal bei Stuttgart.
Karl Schlecht konstruierte 1958 noch wahrend seines Ingenieurstudiums als Diplomarbeit die erste
Verputzmaschine und griindete auf dieser Basis sein Unternehmen. Putzmeister war Vorreiter bei der
Entwicklung zukunftsweisender Verputzsysteme und Betonpumpen. Uber 50 Jahre hinweg
entwickelte sich Putzmeister zu einem der weltweit fihrenden Hersteller von Betonpumpen mit 22
Tochtergesellschaften. Weitere Infos im Prospekt ,,Sich freuen beim Dienen, Bessern, Werte schaffen”.

Die Firmenanteile von Putzmeister hat Karl Schlecht 1998 in die gemeinniitzige KSG eingebracht. 2012
hat die Stiftung diese an die chinesische Firma SANY verkauft (mehr auf www.karl-schlecht.de) und im

Interview, verdffentlicht in der Nirtinger Zeitung am 18.02.2012.

Im Rickblick aus 2020: Sich 2012 fir eine gute Putzmeister-Zukunft mit SANY zu verbinden auf Basis
gemeinsam geteilter, auf Vertrauen griindender Werte, war eine richtige Entscheidung des
Firmengriinders. Die von beiden Firmengriindern gepflegten, gemeinsamen Werte auf Basis der 5-
Fragenprobe blieben lebendig. Das qualifizierte auch die Unternehmenskultur und schuf die Basis fur
den herausragenden SANY-Erfolg. Putzmeister-Angehorige diirfen sich freuen, eine so starke
Muttergesellschaft zu haben. Das sollten auch in der heutigen Corona-Krise die Putzmeister-Kunden
wissen und damit die Kundentreue zu Putzmeister festigen (SM 200421).

Die Stiftungsorgane: Vorstand und Kuratorium

Organe der Stiftung sind der Vorstand und das Stiftungskuratorium. Der Vorstand der Stiftung,
bestehend aus Prof. h.c. Dipl.-Ing. Karl Schlecht (Vorstandsvorsitzender) und Dr. Katrin Schlecht
(Vorstand), verwaltet die Stiftung und vertritt die Stiftung nach aufen. Das Kuratorium hat die
Aufgabe, den Vorstand zu beraten und zu Gberwachen.

Dr. rer. pol. h.c. Ernst Susanek Vorsitzender

Brigitte Schlecht

Prof. Dr. Prof. e.h. mult. Dr. h.c. mult. Hans-Joérg Bullinger
Dr. Ingrid Hamm

Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Leisinger

Dr. Ambros Schindler

Dr. Michael Stahl
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Zahlen, Daten, Fakten

Stiftungskapital

Den Grundstock des Stiftungskapitals bildeten seit 1998 die Anteile an der Putzmeister Holding GmbH.
Nach dem Verkauf der GmbH-Anteile 2012 verfugte die Stiftung tGber ein Stiftungskapital von rund 350
Mio. €. Zu Marktwerten betrug das Aktivvermogen der Stiftung zum Jahresende 2020 ca. 478 Mio. €.

Vermogensanlage
Das Vermogen wird entsprechend einer langfristigen Anlagestrategie in Immobilien, Aktien,
Unternehmensanleihen und dhnlichen Wertpapieren angelegt.

Zusammensetzung des Stiftungsvermogens
7 % Investmentfonds

21 % Renten und Rentenprodukte

35% Immobilien

32 % Aktien und Aktienprodukte
2 % Private Debt/Private Equity
3 % Liquiditat u.a.

Foérdermittelverwendung

Im Jahr 2020 wurden Fordermittel in Hohe von rund 8,2 Mio. € ausgegeben (Vorjahr: 8,4 Mio. €).
Dariiber hinaus wurden verbindliche langerfristige Férderzusagen in Hohe von 6,1 Mio. € erteilt
(Vorjahr: 5,8 Mio. €). Die langfristigen Forderzusagen betrugen Ende 2020 insgesamt 41,4 Mio. €.

Férderung 2020 nach Themenfeldern

36 % Leadership Education

7 % Entrepreneurship Education
16 % Regionales

Mitgliedschaften:

Bundesverband Deutscher Stiftungen

Initiative Zukunftsfahige Flihrung (I1ZF)

Manufaktur fur Fihrungskultur im Mittelstand (MFM)
Rat fiir Kulturelle Bildung e.V.

Kulturkreis der deutschen Wirtschaft im BDl e. V.
Deutsches Netzwerk Wirtschaftsethik (DNWE)
Deutsch-Chinesische Wirtschaftsvereinigung (DCW)
Forderverein Haus der Geschichte Stuttgart
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Vermogensbetreuung, Finanzen und Controlling

Die Betreuung und Verwaltung des gesamten Stiftungsvermogens sowie Finanzen, Rechnungswesen
und Controlling liegen in den Handen des Geschéftsfiihrers Finanzen & Controlling, Herrn Dr. Uwe
Dyk. Zusammen mit seinem Team betreut er die Kapitalanlagen auf Grundlage der Satzung und der
Anlagerichtlinie der Stiftung. Dabei gilt das Prinzip der sicheren und ertragreichen Vermégensanlage.
Dieser Bereich verantwortet auch die Immobilienakquise und die kaufmannische Verwaltung des
Gesamtvermogens. Durch erfolgreiche Vermodgenanlage in einer ausgewogenen Mischung der
verschiedenen Asset- Klassen konnten auch in schwierigen Kapitalmarktzeiten zuverlassig
Fordermittel zur Erfiillung der satzungsgemafRen Zwecke in Hohe von 8-9 Mio. pro Jahr bereitgestellt
werden. Der reale Werterhalt des Stiftungsvermégens wurde ebenfalls gesichert.

Immobilienbetreung und Bau

Im Sinne unseres vertrauenbildenden WERTE-Kataloges (CoPhy) tragt Frau Tanja Langer mit ihrem
Team die Verantwortung, durch gute Betreuung zufriedene und erfolgreiche Mieter in unseren
zahlreichen KSG-Immobilien zu gewinnen.

Wichtig ist uns deren nachhaltige Wertschatzung im Sinne unseres Vertrauenskodexes — der 5
Fragenprobe. Jeden so verdienten Miet-Euro investiert KSG ihrem Leitbild folgend in Good Leadership
Projekte. Die gegeniliber Kapitalanlagen weniger volatilen IMMO-Ertrage fordern in KSG-Projekten
speziell begabte jungen Menschen, die nach werteorienterter Flihrung streben.

Dazu unterstitzt die KSG zahlreiche auf unserer Website beschriebene Bildungseinrichtungen. Es
beginnt mit der auch von uns betreuten FILUM-Musikschule, den 3 Tibinger Institutsraumen WEIT,
Fromm, CCT, LETHOS oder HEED etc. Viele existieren neben unseren Kapitalertragen nur aus Mieten
der vielen von uns betreuten, auf der Karl-Schlecht-Website verzeichneten KSG-IMMO'’s.

Das bei der vom Stifter gegriindeten und werteorientiert gefihrten Firma Putzmeister gewonnene
heutige Kapital der KSG entstand nach dem auch von uns geachteten Credo ,,Sich freuen beim Dienen
bessern Werte schaffen”.

Authentisch dazu und unserem Wertekatalog CoPhy folgend wollen wir mit Sorgfalt die Qualitat
unsere Immobilien pflegen, optimal erhalten, mit dem Ziel, kiinftig stabile und moglichst bessere
Ertrage zu erzielen aufgrund dort erfolgreicher und sich gut umsorgt filhlenden Mietpartnern.

Personelle Veranderungen zum Vorjahr (HR-
Management)

Zum 1.1.2020 hat das Kuratorium der KSG Herr Dr. Philipp Bocks und Dr. Uwe Dyk zu Geschaftsfiihrern
der Stiftung ernannt. Dr. Philipp Bocks verantwortet den Bereich Programme, Dr. Uwe Dyk den Bereich
Vermogen, Finanzen und Controlling.

Die KSG konnte zum 1. November 2019 Frau Katrin Witte fir den Bereich der Kommunikation
gewinnen. Sie unterstiitzte dort als Junior-Referentin Frau Jenni Werner und war verantwortlich u.a.
fir den Bereich der Projektkommunikation. Katrin Witte studierte Journalismus und
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Unternehmenskommunikation (M.A.) sowie Allgemeine Rhetorik (B.A.) und sammelte
Berufserfahrung bei verschiedenen Firmen. Zum 30. November 2020 verlieR sie die KSG auf eigenen
Wunsch.

Seit dem Sommer 2020 unterstitzt der fir zwei Jahre am WEIB an der BEIDA in Peking tatige China-
Experte Dr. Jonathan Keir die KSG in Fragen zu ,Spritial Humansim“ und , Learn to be Human“ von TU
Weiming. Er betreut die Projekte des KSG-Instituts-Trios in Tiibingen (EFIT, WEIT, CCT) in inhaltlicher
und kommunikativer Hinsicht.

Zum November 2020 konnte die KSG Frau Stefanie Grieger als neue Referentin Kommunikation
gewinnen. Sie ist Dipl.-Betriebswirtin (FH), Systemischer Coach und seit Uber 20 Jahren in der
Kommunikation und im Marketing tatig.

Zum 1. Dezember 2020 trat Frau Aline Richter als Mitarbeiterin im Bereich Rechnungswesen und
Controlling in die KSG ein. Sie ist im Berliner Biro mit Aufgaben im Rechnungswesen, in der
Buchhaltung und im Reporting und Controlling betraut.

Seit dem 1. Dezember unterstiitzt auch Frau Renate Anstett als Mitarbeiterin Verwaltung das Team.

Prof. Dr. Ing. Reiner Biihrer ist Professor an der Hochschule
Pforzheim und seit 2018 wissenschaftlicher Berater bei der
KSG. Er initiierte und betreut seitens der KSG das HEED
Projekt und ist seit 2019 beratender Businessreferent des
Stifters und reprasentiert die KSG auch in Gremien und auf
Podien. Eng emotional verbunden mit dem Stifter ist Prof.
Buhrer als geborener Bernhaduser auch durch seinen Vater,

der jahrzehntelang innovativer und aktiv gestaltender
Techniker bei PM fiir wichtige Maschinengruppen war. Als international industrieerfahrener Ingenieur
ist Prof. Biihrer technisch-wissenschaftlicher und unternehmerischer Berater fir alle KSG-Angehérigen
in personlicher Vertretung des Stifters. Dem 88-jahrigen Stifter ist dies ein personliches Anliegen und
fir die KSG essentiell und authentisch wichtig, da er sich zuklnftig zunehmend inhaltlich und kreativ
weniger aktiv einbringen méchte und einen fachlich erfahrenen Ingenieur Nachwuchs im Vorstand
braucht.

Vom Stifter Ubertragen wurde ihm als Industrie erfahrenem promoviertem Techniker und
Werksplaner auch die verantwortliche Betreuung der von ihm 2012 der KSG {bereigneten, von
Putzmeister USA gemieteten Werksanlage in Racine Wisconsin. Aus den von dortigen Putzmeister
Angehdrigen erarbeiteten Mietertragen in Hohe von liber 1 Mio. US Dollar pro Jahr wird das WEIT in
Tlbingen unterstitzt.

Die Vertiefung des Verstandnisses flir unsere Kernbotschaft der Finf-Fragen-Probe hat seit dem KSG-
Forum 2019 Herr Dr. Norbert Copray die Aufgabe als Stifter Ethik Consultants (SEC) fur Karl Schlecht
tibernommen. Diese als sogenannte , Dialektische Einheit” quasi als Werkzeug fiir Treue im Business
zu begreifen, hat er sehr liberzeugend herausgearbeitet. Als mit KSG seit 2018 vertraglich verbundener
Leiter der Fairness Stiftung verfasste er fiir uns den wichtigen Lesestoff ,Vertrauens-Kodex - live”
(digital veroffentlicht) mit dem Ziel der Kunden-TREUE. Auch veroffentlichte er die wichtigen Web-

Inhalte im Kompendium “Mit Sein UND Haben GUTES tun“ (ebenfalls digital veroffentlicht).
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Vorstand

Prof. h.c. Karl Schlecht
-302 / gk@ksfnde
Stifter und Vorsitzender

Dr. Katrin Schlecht
-321 | schlechtka @ksfn.de
Mitglied des Vorstands

SEC Entrepreneurship
+49 172 7634836 | brr@ksfn.de
Business-Tech-Referent
und Consultant SEC-K
(Heed, LPC-LTA, SkyTower)

Das aktuelle Organigramm der Karl Schlecht Stiftung finden Sie hier:

https://www.karl-schlecht.de/fileadmin/daten/stiftungen/KSG/Organigramm/160912 KSG-
Organigramm_210201brk.pdf
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SM 201224 - Jahresgruf3

TR U S TE TH OS - WEI T'S i nn Karl Schlecht

als Evolution und Kanon der Vertrauen bildenden . ) Stiftung '
5 Fragenprobe, unterbaut mit Weltethos-Idee und seGIRR RO RARERHAI TR eehieclicile

Fromm’s humanistischer Ethik fiir ,ganzheitliche” Gesundheit
qualitativ ? - innovativ ? -  leistungsbereit ? -  flexibel ? - kompetent ? - wertebewusst :
Q:\SM\SM-201224-WEIT-Sinn\SM-201224-TRUSTETHOS-210129sdk.docx
Stand 201205stk>->201228stk>210104stk-sdk>210107sdk>210129stk-
s.a. SM 200113 Kernwerte

Sehr geckrte, lebe WEIT Agehirpe wnd Freamde zan Vakreswechse!
2020/21

Ein Nachtrag - mit Verlaub aus feiertdglichem
Corona-Sinnen zu meinen Stifter-Auf3erungen
bei der WEIT-Beirat ZOOM-Sitzung, auch ]
,weiterblickend” fiir Angehérige unserer KERNgesund mit TRUSTETHOS

Institute und KSG.

Inzwischen bin ich als Stifter gut ins 89.
Lebensjahr gestartet und denke nach tliber
unser besinnliches KSG ,Ethik-Werkzeug“
TRUSTETHOS, das ich in diesem Jahr bei
der KSG einfiihrte.

In bedrohlicher Corona-Zeit sollte es auch
sepigenetisch” wirken. Vielleicht findet
CUREVAC als Mieter in unserem BTZ am
Tubinger Cybervalley dazu bald ein
induktiv wirkendes Vaccin ,GodiVac*. Mit Trust - Ethoe. w wrastmisme e
mRNA wirkt das dann durch unser WEIT. S-Fragen-Probe als Vertrauenskoder:

« 1. Ist es wahr? Bin ich wahrhaftig? Integer? C = @)

1 1 1 1 2. Bin ich ehrlich? - aufrichtig - offen - kommunikativ?

Bei gebildeten Einzelnen , TrustEthisch 5 latesfa i il Beteigtons - anstindg - gereonts (rAQABRARRY
4. Wird es Freundschaft und guten Willen férdern? oficde

Sinn Zum letZtllCh GUTEN pragt Gott(*) 5. Wird es dem Wobhl aller Beteiligten dienen? A Trust (2

Weltethos-ldee mit Goldener Regel - Ethik: 52
Was Du nicht willst, das man Dir tu, das fiig auch
keinem anderen zu.

Nicht toten, nicht ligen, nicht stehlen, nicht Unzucht treiben, Eltern achten,

Wie in der Vergangenheit bin ich jetzt mit

viel Gelerntem ,impfend‘bemiiht, durch Warmotoimden oy
KSG_Férderung TRUSTETHOS quasi alS Stolz - Neid - Zorn - Geiz - Wollust - Vollerei - Tragheit (religics, sittlich).
,2Mantra“ wirksamer zu machen. Gott sei
Dank gelang dies bei mir, wie ich mit 88
spure und hier zeige -->>

Karl Schlecht’s 88er-Geburtstags-Einsicht

Geholfen hat mir dabei, dass ich ab 1977 die Gedanken von Erich Fromm und ab 1998
von Hans Kiing zum Weltethos fiir vertiefende Vertrauensbildung aufnehmen und als
Grundgedanken verinnerlichen konnte. Dies half mir besonders bei meiner damals zum
Weltunternehmen gewachsenen Firma Putzmeister. In deren Website hatte ich dafiir seit
1980 die christlichen 10 Gebote mit meinem bis heute unveranderten Kommentaren.

Weil das als fiirs Business nicht passend gesehen wurde, entdeckte ich 1998 Kiings
~Weltethos-Idee“ mit unseren verkiirzten, dafiir neutral und kurz formulierten
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,Geboten". Sie waren mir Ausgangsbasis fiir die Zusammenfiihrung bekannter, im Alltag
gut verstandlicher Verhaltens-Regeln, wie ich sie heute kompakt mit TRUSTETHOS als
quasi KSG- Markenzeichen zusammenfasste. Die allen Religionen eigenen , Du sollst ...“-
Handlungsanleitungen sollen uns als Gebote dazu helfen ein guter Mensch zu werden.
Sie sind quasi , Betriebsanweisung fiir gute Lebensfiihrung”. Realiter helfen sie aber auch
die grundlegenden Werte fiirs eigene Leben zu finden, sich als Mensch gut zu fiihlen.
Dafiir allein wurden Religionen gegriindet. Ihr Zweck ist Wohl Sein im Miteinander.
Seit Jahrtausenden suchten unsere Vorfahren was uns wilde Naturwesen zu guten Menschen
macht. Im uns geschenkten Verstand entstanden dafiir im Altertum als Verhaltensregeln die
Gebote. Jeder beginnt deren Begreifen die Vernunft bildend fiir sich aufs Neue. Sapere Aude.
Selbsterkenntnis. Voneinander lernen - von klugen Vorfahren - es gibt nichts Neues.
Letztlich fithren diese Handlungsanleitungen zu den humanen Kern-Werten, welche dieses
Wohl- Sein und im Miteinander gutes Mensch-Sein eigentlich begriinden:.
Dies sind

Vertrauen, Treue, Frieden, Freude, Lieben kénnen fiir ganzheitliche Gesundheit

... dafiir beharrlich lernen und aktiv mit des Himmels Segen im Leben gewinnen.

Das sind ja eigentlich unsere urmenschlichen Sehnsiichte und Bediirfnisse, wie Erich
Fromm schrieb. Oder unser ,Gutes schlechthin“ - dem eigentlich gottlichen folgend.

Wichtig ist, diese Kern-Werte immer wieder jedem - auch sich selbst - bei den vielen Alltags-
Vorkommnissen bewusst zu machen. Feiertage dienen daraus fiir sich Sinn zu finden.

Die Kernwerte sind auch Ziel von ,Learn to be Human“ wie es unser grofder konfuzianischer
Freund TU Weiming betont - eher tiefer griindend als Kiings Weltethos-Idee. Kiing setzte
Mensch sein voraus. Und erkannte nicht, dass Religionen eigentlich Wettbewerber sind.
Ehrlicher Dialog ist dort unmoglich, bis hin zu Mord als Gottesdienst. Heute leider offenbarer
im rational global digitalen Zeitalter als je zuvor.

Mein Anliegen ist beizutragen, diese uns vom Naturwesen zum ,Mensch“ machenden Ur-
Werte im WEIT, vor allem den Studierenden und auch Fiihrungskréften im uns nahen
Business - bewusster zu machen. Business dient dem Kunden. So Werte basierte Fiithrung
fordert fiir Menschen erfolgsorientierte Unternehmenskultur.

Im hier dafiir seit 20 Jahren geiibten wissenschaftlichen Lernen in Tiibingen ist die von KSG
hoch geforderte Weltethos-Idee auch Mittel zum Zweck; eine in Praxi leider schwer zu
vermittelnde Wegleitung zu jenen Ur- Kern-Werten des Lebens. Mit Trustethos werden
Menschen im Business eher gewonnen als mit dem Begriff Weltethos.

Im heutzutage digital-effektiveren Lern-Zeitalter sind die im TRUSTETHOS kompakt
kurzgefassten 5 Fragen und WE-Anleitungen ein fiir den Alltag verstiandlicheres Werkzeug
zum GUTEN. Junge und nach Fiihrung strebende kluge Menschen kénnen damit in
Selbsterkenntnis die realen Kern-Werte fiir ihr gelingendes Leben eher finden — unterstiitzt
durch die auch von KSG geférderte kommunizierte humanistische Ethik Erich Fromms.

So hoffe ich als Stifter weitblickend, dass das sinnvolle und kompakte TRUSTETHOS als
meine letztjdhrige KSG-Begriffserfindung kiinftig nicht nur gute Menschen in unserem
Business gewinnen hilft. Sie moge dartiiber hinaus zu Fiihrung talentierte Studierende aller
Fachrichtungen und Altersklassen auch im Sinne von Fromm'’s , Vita Aktiva“ nachhaltig und
produktiv motivieren. Es geht um das Lebensziel, Freude finden aus gelingendem Leben,
Liebe zu eigenem Tun- und daraus immer neuen Antrieb und Gliicksmomente zu erleben.

Dies gilt auch unserem auf Dauer geférderten WEIT- Institut und dessen Wirken bei
Menschen in dem nahegelegenen Highlevel-Business des Silicon-Valley Tiibingens, mit
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gewiinschter aktiver Einbindung unseres hoch wertgeschiatzten BTZ- Mieters Dr. Ingmar
Hoerr- einem mir Stifter- nahen CUREVAC-Unternehmensgriinder - und human orientiertem
Entrepreneur als Vorbild fiir Studierende.

(Mehr dazu auf www.karl-schlecht.de  w.A. bei, Von anderen Lerner).

gl O\ g i

Dipl.-Ing. Karl Schlecht
Griinder und Vorstandsvorsitzender der KSG.
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